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Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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„Brich mit den Hungrigen dein Brot...“

Annahme von Erntegaben für Erntedankgottesdienste
in Dielingen und Levern

Anstand statt Ellbogen
Autorenlesung mit Birte Steinkamp

Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Erntedank in Wehdem am 12.
Oktober, um 11 Uhr, mit dem
Kirchenchor. Wir feiern Ernte-
dank, feiern die Fülle und die
Gaben, die uns geschenkt sind,
im Bewusstsein, dass Ernte und

Natur auch immer gefährdet sind.
Dennoch wollen wir feiern und
danken. Wollen Gott(esdienst)
feiern.
Wir laden ein, bereits zuvor am
Freitag, 10. Oktober, von 9 bis

18 Uhr und am Samstag, 11. Ok-
tober, von 9 bis 11 Uhr Erntega-
ben im Kirchturmeingang ab-
zugeben, die den Altar schmü-
cken. Gerne können Gaben
auch noch zum Gottesdienst

mitgebracht werden. Die Gaben
gehen nach dem Gottesdienst
an die Tafel in Oppendorf, da-
her dürfen auch gerne Konser-
ven und langhaltenden Lebens-
mittel dabei sein.

Die für die Erntedankfeste zuge-
dachten Erntegaben können wie
folgt bei den Küsterinnen abge-
geben werden:
Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen: Samstag, 4. Oktober,

10 bis 12 Uhr St. Marien-Kirche
(Sakristei)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern: Samstag, 4. Oktober,
9 bis 11 Uhr Stiftskirche
Erntegaben bezeichnet alles, was

der Mensch essen kann und auf
Feldern, an Sträuchern und auf
Bäumen wächst. Es können aber
auch weiterverarbeitete Le-
bensmittel wie Marmelade und

eingekochtes Obst und Gemü-
se gebracht werden.
Die gespendeten Gaben werden
anschließend an die Tafel Lübbe-
cker Land weitergeleitet.

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Dielingen lädt herzlich ein zur Auto-
renlesung am Freitag, 17. Oktober,
um 19 Uhr, im Gemeindezentrum
Haldem. Einlass ist bereits um 18:30
Uhr. Die Autorin Birte Steinkamp
liest aus ihrem Buch „Anstand statt

Ellbogen“. Ein Buch, das auf unter-
haltsame Weise zum Nachdenken
anregt: Ein Plädoyer für ein aufrich-
tiges Miteinander - nicht um jeden
Preis, aber aus eigener Überzeu-
gung. Ein Buch für alle, die sich
mehr Miteinander und Füreinander

in unserem hektischen Alltag wün-
schen. Die Lesung bietet Gelegen-
heit, die Autorin persönlich kennen-
zulernen und das Buch vor Ort zu
erwerben und signieren zu lassen.
Freuen Sie sich auf einen inspirie-
renden Abend, der von Sarah Seeger

am Piano begleitet wird.
Eintritt 5 Euro inkl. Freigetränk. An-
meldungen werden erbeten bis zum
13. Oktober telefonisch unter
05474/6556 oder per E-Mail an
buero-dielingen@
kirche-stemwede.de.

Freitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. OktoberFreitag, 3. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
11 Uhr - Hochamt;
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
15 Uhr - Hl. Messe anschl. Senio-
rentreffen im Gemeinderaum
Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
11 Uhr - Hochamt
mit Kinderkirche
12 Uhr - KirchCafé im Vorraum
Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
18 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
19 Uhr - Taizé Andacht
in der ev. Kirche in Brockum
Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober

18 Uhr - Ökum. Klosterklangan-
dacht in der ev. St. Marien-Kirche
in Burlage
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum Lemförde
Sonntag, 2. November -Sonntag, 2. November -Sonntag, 2. November -Sonntag, 2. November -Sonntag, 2. November -
AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
11 Uhr - Hochamt mit Gedenken
der Verstorbenen des vergange-
nen Jahres
14 Uhr - Gräbersegnung auf den
Friedhöfen der Kirchengemeinde

14 Uhr - Friedhof Stemshorn
14:20 Uhr - Friedhof Lemförde

15:15 Uhr - Friedhof Brockum
16 Uhr - Friedhof Burlage
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
5. Oktober - 16. Sonntag5. Oktober - 16. Sonntag5. Oktober - 16. Sonntag5. Oktober - 16. Sonntag5. Oktober - 16. Sonntag
nach nach nach nach nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Erntedankgottesdienst
mit Taufen in der St. Marien-Kir-
che in Dielingen (Pfr. M. Beening)
9:30 Uhr - Erntedankgottesdienst
mit Taufe in der Stiftskirche in Le-
vern (Pfrin. S. Mettenbrink)
11 Uhr - Erntedankfest in der
St. Martini-Kirche in Oppenwehe
(Prin. S. Mettenbrink)
Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
15:45 Uhr - Gottesdienst
im Seniorenzentrum Dielingen
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
LevernLevernLevernLevernLevern
Dienstag, 7. Oktober, 19 Uhr:
Presbyteriumssitzung
GruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangebote
für Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendliche
Montags von 15:30 bis 17 Uhr Kids
OT „Offene Tür“ für Kinder im
Grundschulalter im Gemeinde-
haus Levern

Montags von 18 bis 22 Uhr Ju-
gendtreff im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 6 bis 12 Jahren im
Gemeindehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Haldem
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev.
Jugend im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
vom 3. bis 9. Oktobervom 3. bis 9. Oktobervom 3. bis 9. Oktobervom 3. bis 9. Oktobervom 3. bis 9. Oktober
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr

Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag:
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern - Ansprech-
partnerin Eileen Ryzich Tel. 0160/
90370972; 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht für die

Gruppen Oppenwehe und Levern
im Gemeindehaus Levern
Mittwoch:
19:30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag:
20 Uhr Chor Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht der Grup-
pen Oppenwehe und Levern in
Levern; 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenkreis;
14:30 Uhr Krabbelgruppe;
14:45 Uhr Flötengruppe;
17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19:30 Uhr Frauenge-
sprächskreis - Thema Erntedank
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Nun danket allen
Gott - mit Pfn. Grauer
Donnerstag:
15:30 Uhr Gottesdienst
im Seniorenhaus (Pfn. Grauer);
17 Uhr Der Kirchenchor singt
im Seniorenhaus;
19 Uhr Kirchenchor-Probe
(Infos Dimuth van der Bent)

Alles Gute und Dank für viele Freuden
Geburtstagskaffeetrinken für die Seniorinnen und Senioren des ersten Pfarrbezirks
der Kirchengemeinde Dielingen

Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare.Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare.Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare.Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare.Die geehrten Jubilarinnen und Jubilare.

Dielingen / Haldem. „Lobe den Her-
ren, den mächtigen König der Eh-
ren...“ - Mit dem bekannten Choral
begann das Geburtstagskaffeetrin-
ken für die Seniorinnen und Seni-
oren des ersten Pfarrbezirks der
Kirchengemeinde Dielingen.
„Möge die Straße uns zusammen-
führen...“ - Mit dem irischen Se-
genslied klang der feierliche Nach-
mittag aus. Dazwischen lagen zwei
Stunden unter dem Motto des al-
ten Wilhelm Busch: „Will das Glück
nach seinem Sinn dir was Gutes
schenken, sage Dank und nimm es
hin ohne viel Bedenken.“
Die Zeit war fast schon zu knapp
bemessen für alles Gute, dass die
59 Geburtstagsgäste an diesem
Nachmittag erfreuen sollte.
In seiner Eröffnungsandacht sprach
Pfarrer Michael Beening darüber,
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Diese Aktion gilt für 
Montag-Samstag von 6-9 Uhr.
www.hahme-markt.de 

Pfarrer Beening hält seine Andacht.Pfarrer Beening hält seine Andacht.Pfarrer Beening hält seine Andacht.Pfarrer Beening hält seine Andacht.Pfarrer Beening hält seine Andacht.

Hans Brümmer mit seinem Akkordeon.Hans Brümmer mit seinem Akkordeon.Hans Brümmer mit seinem Akkordeon.Hans Brümmer mit seinem Akkordeon.Hans Brümmer mit seinem Akkordeon.

Thomas Horst bei seinem Sketch.Thomas Horst bei seinem Sketch.Thomas Horst bei seinem Sketch.Thomas Horst bei seinem Sketch.Thomas Horst bei seinem Sketch.

dass es für Christen nicht das Glück
ist, sondern Gott, der seinen Men-
schen viel Gutes schenkt. Ein Vers
aus Psalm 116,2 unterstrich diese
Aussage: „Wie kann ich dem Herrn
jemals danken für alles Gute, was
er an mir getan hat?“
Nach der geistlichen Eröffnung konn-
ten sich die Gäste nach Herzens-
lust und gerne auch mehrere Male
am großen Kuchenbuffet bedienen,
das erneut von treuen Gemeinde-
gliedern spendiert wurde. Der Nach-
mittag setzte sich musikalisch fort
mit dem Akkordeonspiel des Musi-
kers Hans Brümmer, der zum Mit-
singen einlud und erfahren musste,
dass die Textsicherheit meistens
nicht über die jeweils erste Strophe

hinausging. Der unterhaltsame Hö-
hepunkt des Programms wurde von
Pfarrer i.R. Thomas Horst dargebo-
ten, der in zwei Teilen von einer
Urlaubsreise erzählte und von den
unterschiedlichen Menschen, die er
in den verschiedenen Städten auf
einer Ruhebank angetroffen hat.
Dabei hat er die jeweiligen Dialek-
te so treffend in sein Spiel einge-
bracht, dass die Lacher kein Ende
fanden. Traditionsgemäß gehören
zu jedem Geburtstagskaffeetrinken
die Ehrungen für Jubilarinnen und
Jubilare, die einen runden oder sehr
hohen Geburtstag feiern durften.
Folgende Personen wurden geehrt
und mit einem kleinen Geschenk
erfreut: Luise Beneker (94 Jahre),
Renate Otte-Krone (80 Jahre), Irm-
gard Schmedt (90 Jahre), Ingo Wort-
meier (85 Jahre), Günther Linde-
mann (94 Jahre) und Werner Hoppe
(85 Jahre). Vor dem Schlusssegen
dankte Pfarrer Beening den Men-
schen, die einen Kuchen gespendet
oder bei der Vorbereitung und
Durchführung des Nachmittags ge-
holfen haben. Beim Abschied wa-
ren zufriedene Gesichter und man-
che Dankesworte der Lohn für ein
sehr gelungenes Seniorengeburts-
tagskaffeetrinken.
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Weltmeister-Duo bestreitet seine letzte Saison
Raphael Kopp und Bernd Mlady treten bei den Deutschen Meisterschaften im
Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke an – RSC Niedermehnen ist Ausrichter

Das Radball-Weltmeister-Duo Raphael Kopp und Bernd Mlady will amDas Radball-Weltmeister-Duo Raphael Kopp und Bernd Mlady will amDas Radball-Weltmeister-Duo Raphael Kopp und Bernd Mlady will amDas Radball-Weltmeister-Duo Raphael Kopp und Bernd Mlady will amDas Radball-Weltmeister-Duo Raphael Kopp und Bernd Mlady will am
18. Oktober in Lübbecke den Titel verteidigen.18. Oktober in Lübbecke den Titel verteidigen.18. Oktober in Lübbecke den Titel verteidigen.18. Oktober in Lübbecke den Titel verteidigen.18. Oktober in Lübbecke den Titel verteidigen.

Der RSC Niedermehnen war bei der Gewerbeschau des Stemweder Marktes dabei und nutzte die Gelegenheit, um auf die DeutschenDer RSC Niedermehnen war bei der Gewerbeschau des Stemweder Marktes dabei und nutzte die Gelegenheit, um auf die DeutschenDer RSC Niedermehnen war bei der Gewerbeschau des Stemweder Marktes dabei und nutzte die Gelegenheit, um auf die DeutschenDer RSC Niedermehnen war bei der Gewerbeschau des Stemweder Marktes dabei und nutzte die Gelegenheit, um auf die DeutschenDer RSC Niedermehnen war bei der Gewerbeschau des Stemweder Marktes dabei und nutzte die Gelegenheit, um auf die Deutschen
Meisterschaften im Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke hinzuweisen. Foto: Peter GötzMeisterschaften im Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke hinzuweisen. Foto: Peter GötzMeisterschaften im Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke hinzuweisen. Foto: Peter GötzMeisterschaften im Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke hinzuweisen. Foto: Peter GötzMeisterschaften im Hallenradsport Elite 2025 in Lübbecke hinzuweisen. Foto: Peter Götz

Lübbecke. Wenn sich ein amtie-
render Weltmeister und sein Vor-
gänger zusammentun, kann das
nur Gutes bedeuten. Im Fall von
Raphael Kopp und Bernd Mlady
trifft das voll und ganz zu.
Sie harmonieren auf und neben der
Spielfläche. Dabei spielt die Dis-
tanz zwischen Obernfeld bei Göt-
tingen und Stein bei Nürnberg, Mla-
dys aktuellem Wohnort, kaum eine
Rolle - auch wenn beide meist ge-
trennt trainieren müssen: Bernd
Mlady nach dem Feierabend in ei-
nem Fahrradgeschäft, Raphael
Kopp am Abend gemeinsam mit
dem Oberliga-Team aus Obernfeld,
neben seinem Job als Key-Account-
Manager für Mercedes und VW.
Als Ende 2023 die langjährigen Part-
ner Gerhard Mlady und André Kopp
ihren Rücktritt verkündeten, stand
schnell fest: Die beiden Spitzenver-
eine RMC Stein 1 und RV Obernfeld
schließen sich künftig zusammen.
Dass dabei ausgerechnet Bernd und
Raphael ein Team bilden, überrascht
wenig - schließlich verbindet sie seit
Jahren eine enge Freundschaft
Die Erfolge mit ihren früheren
Partnern sprechen für sich:
Die Cousins Bernd und Gerhard
Mlady spielten 27 Jahre Seite
an Seite, wurden viermal Deut-
scher Meister und zweimal Welt-
meister (2017, 2021).

Die Brüder Raphael und André
Kopp traten seit 2017 gemein-
sam an. Bereits nach wenigen
Wochen feierten sie ihren ers-
ten World-Cup-Sieg in Kamenz.
Es folgten Bundesliga- und
Meisterschaftserfolge, darunter
der Deutsche Meistertitel 2019 in
Moers. Insgesamt dominierten sie
fünfmal die Bundesliga, gewan-
nen fünf Weltcups und wurden
2023 in Glasgow Weltmeister.
2024 setzte Raphael seine Erfolgs-
serie mit neuem Partner fort: Ge-
meinsam mit Bernd Mlady vertei-
digte er in Bremen den Weltmeis-
tertitel und sicherte sich im Dezem-
ber erstmals den Sieg im Weltcup-
Finale. Das Radball-Weltmeister-
Duo bestreitet seine letzte Sai-
son. Am 18. Oktober treten die
beiden in Lübbecke an, ehe wei-
tere Stationen in Göppingen und
Aalen-Hofen folgen. Dort wollen
sie noch einmal ihre Titel als Deut-
sche Meister, Weltmeister und
Weltcupsieger verteidigen - be-
vor sie ihre herausragende Karri-
ere beenden. Nun wollen die bei-
den am 18. Oktober in Lübbecke
und danach in Göppingen und
Aalen-Hofen ihre Titel als Deut-
scher Meister, Weltmeister und
Weltcupsieger verteidigen -
bevor sie ihre beeindruckende
Karriere beenden.

Anzeige



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 39 | Freitag, 03. Oktober 2025 | Kw 40 | Rautenberg Media 9

Rock- und Pop-Storys, Welthits und Multimedia
Stemweder Kulturring präsentiert: „Rock Tales - Anekdoten nach Noten“ mit Jürgen Rau
und Richard Rossbach

Jürgen Rau und Richard Rossbach präsentieren ihre Lieblingsgeschich-Jürgen Rau und Richard Rossbach präsentieren ihre Lieblingsgeschich-Jürgen Rau und Richard Rossbach präsentieren ihre Lieblingsgeschich-Jürgen Rau und Richard Rossbach präsentieren ihre Lieblingsgeschich-Jürgen Rau und Richard Rossbach präsentieren ihre Lieblingsgeschich-
ten aus dem Backstage-Bereich! Eine spannende Reise durch dieten aus dem Backstage-Bereich! Eine spannende Reise durch dieten aus dem Backstage-Bereich! Eine spannende Reise durch dieten aus dem Backstage-Bereich! Eine spannende Reise durch dieten aus dem Backstage-Bereich! Eine spannende Reise durch die
Musikgeschichte, mit Songs, die selbst Geschichte schrieben.Musikgeschichte, mit Songs, die selbst Geschichte schrieben.Musikgeschichte, mit Songs, die selbst Geschichte schrieben.Musikgeschichte, mit Songs, die selbst Geschichte schrieben.Musikgeschichte, mit Songs, die selbst Geschichte schrieben.
Foto: Studio b8Foto: Studio b8Foto: Studio b8Foto: Studio b8Foto: Studio b8

Wehdem (mama). Der Stemweder
Kulturring hat ein vielversprechen
des Programm aus Live-Musik,
Comedy und Lebensweisheiten

für das 2. Halbjahr zusammen-
gestellt.
Anlässlich des 35-jährigen Jubi-
läums finden in diesem Halbjahr

gleich fünf anstatt der sonst übli-
chen vier Veranstaltungen in der
Wehdemer Begegnungsstätte
statt.
Weiter geht es am Samstag,
11. Oktober, um 20 Uhr mit „Rock
Tales - Anekdoten nach Noten“.
In der Pressemitteilung heißt es
dazu: Ein unterhaltsamer Mix aus
amüsanten Rock- und Pop-Storys,
Welthits und Multimedia. Zwei
sympathische Musiker mit einem
charmant-spaßigen Spektakel
voller Anekdoten und legendä-
rer Melodien auf vielen unter-
schiedlichen Instrumenten.
Der eine war Jahrzehnte in ver-
antwortlichen Positionen bei gro-
ßen Schallplattenkonzernen, traf
Musiklegenden und arbeitete mit
Mega-Stars. Der andere produ-
zierte Hits und tourte mit Top-
Künstlern um die Welt.
Jetzt präsentieren Jürgen Rau
und Richard Rossbach ihre Lieb-
lingsstorys aus dem Backstage-

Bereich! Eine spannende Reise
durch die Musik-History, mit Songs,
die selbst Geschichte schrieben.
Die beiden Musiker kombinieren
mit seltenen Video-Projektionen
und exklusiven Fotos im Wechsel
mit großartiger Live-Musik die
Größen der Musikgeschichte.
Schauen Sie mit Rock Tales einmal
hinter die Kulissen des Rock- und
Pop Business.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 11. Oktober,
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen: Doris Schwier,
Tel. 05773-655, Erhard Martens,
Tel. 0152-24245458, E-Mail
vvk@stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegengenommen.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter
www.stemweder-kulturring.de.

SoVD Levern isst Fisch
am Dümmer
Es geht wieder zur Aalräucherei Hoffmann
nach Dümmerlohausen

Einladung zum Pizzaessen
SoVD Wehdem trifft sich bei Wiehe in Varl

Levern / Dümmerlohausen. Am
Sonntag, 12. Oktober, fahren die
Mitglieder des SoVD Levern zum
beliebten Fischessen zur Aalräu-
cherei Hoffmann nach Dümmerlo-
hausen. Abfahrt ist um 11:15 Uhr
am Parkplatz gegenüber der
Volksbank in Levern. Es werden

Fahrgemeinschaften (PKW) gebil-
det. Ehepartner, Familienangehö-
rige und auch Personen, die nicht
dem Sozialverband angehören,
sind ebenfalls herzlich willkommen.
Anmeldungen hierzu bitte bis zum
9. Oktober bei Karin Wittkötter
(05745/920460).

Wehdem. Einladung zur nächsten
Veranstaltung des SoVD-Ortsver-
band Stemwede-Wehdem.
Am Sonntag, 12. Oktober, treffen
wir uns bei Wiehe in Varl um 11:30
Uhr zum Pizzaessen. Die Adresse ist
An den Riehen 10. Bei gutem Wetter
möchten wir mit dem Fahrrad

fahren. Start ist um 10:30 Uhr am
Life House. Eine verbindliche Anmel-
dung bitte bis Sonntag, 05. Oktober,
bei den bekannten Mitgliedern des
Vorstandes oder Anette Kröger.
Mobilnummer: 0151-65130926.
Der Vorstand
des SoVD Stemwede-Wehdem
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Bedingungsschießen und Schießen um den Königspokal
Schützenverein Oppendorf gibt Termine bekannt

Dorfpokal in Oppendorf
Vereine, Clubs und Gruppen sind ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen

Kostantin Reinfeld und Benyamin Nuss
Zwei Shooting-Stars der deutschen Musikszene sind am 15. Oktober bei KulturBUNT in
Lemförde zu Gast

Frischer Wind in der Klassiksparte: Konstantin Reinfeld (r.) und Benya-Frischer Wind in der Klassiksparte: Konstantin Reinfeld (r.) und Benya-Frischer Wind in der Klassiksparte: Konstantin Reinfeld (r.) und Benya-Frischer Wind in der Klassiksparte: Konstantin Reinfeld (r.) und Benya-Frischer Wind in der Klassiksparte: Konstantin Reinfeld (r.) und Benya-
min Nuss (l.).min Nuss (l.).min Nuss (l.).min Nuss (l.).min Nuss (l.).

Lemförde. Ihre Konzerte sind vir-
tuose Glanzlichter. Als einer der
besten Mundharmonika-Künstler
weltweit bringt Konstantin Rein-
feld gemeinsam mit dem vielsei-
tigen Pianisten und Komponisten
Benyamin Nuss frischen Wind in
die Klassiksparte. Der weite mu-
sikalische Horizont reicht dabei
von Klassik über Jazz bis hin zu
Film- und Weltmusik.

Reinfeld, Wahlhamburger und ge-
feierter Solist, begeistert mit
atemberaubender Virtuosität und
Spielfreude, während Nuss mit
feinfühligem Klavierspiel und sti-
listischer Bandbreite für klangli-
che Tiefe sorgt. Gemeinsam ent-
falten sie eine faszinierende mu-
sikalische Dynamik, die das

Publikum von der ersten bis zur
letzten Note in ihren Bann zieht.
Mit der auf der Bühne entwi-
ckelten Energie entsteht ein
Konzertabend voller musikalischer
Höhepunkte.

Die KulturBUNT Veranstaltung fin-
det am Mittwoch, 15.Oktober, um
20 Uhr im Lemförder Amtshof,
Hauptstraße 80 statt.

Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich.
(Tel. 05443 2046890). Die Karten
kosten im Vorverkauf 18 Euro und
an der Abendkasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellungen
auch unter
kulturbunt@web.de.

Oppendorf. Der Schützenverein
Oppendorf führt an folgenden Ter-
minen sein Bedingungsschießen

im Dorfgemeinschaftshaus durch:
am 9. Oktober und am 16. Oktober,
jeweils von 19 bis 21 Uhr sowie am

12. Oktober von 10 bis 11 Uhr.
An diesen Tagen werden außer-
dem die Königspokale (Jung- und

Altkönig) ausgeschossen. Verga-
be der Königspokale ist auf dem
Winterball im Januar 2026.

Oppendorf. Der Schützenverein
Oppendorf veranstaltet am Sonn-
tag, 12. Oktober, ab 14 Uhr sein
Dorfpokalschießen für Vereine,

Clubs und Gruppen im Dorfge-
meinschaftshaus.
Auch neue Gruppen können sich
noch bis 16 Uhr anmelden. Außer-

dem findet in diesem Jahr wieder
das Schießen um die Königspo-
kale (Jung- und Altkönig) statt.
Vergabe der Königspokale ist auf

dem Winterball im Januar 2026.
Am Nachmittag bietet die Damen-
schießgruppe selbstgebacken Ku-
chen an.

Leverner Heimatfreunde unternehmen Ausflug
nach Rahden
Eine Fahrt mit dem „Uerdinger“ Schienenbus und ein Besuch des Museumshofes stehen auf
dem Programm

Der Heimatverein Levern lädt sei-
ne Mitglieder für Sonntag, 12.
Oktober, zu einem Ausflug nach
Rahden ein.
In Rahden stehen zunächst eine
Fahrt mit der Museumsbahn Rah-
den-Uchte und deren „Uerdinger“
Schienenbus nach Lavelsloh und

anschließend ein Besuch im Mu-
seumshof Rahden an. Im Muse-
umshof ist dann mit dem „Wurs-
tetag“ Saisonfinale.
Die Leverner Heimatfreunde kön-
nen im Museumshof Kaffee und
frisch gebackenen Kuchen verkos-
ten. Die Kosten für die Fahrt mit

der Museumsbahn und für den
Eintritt im Museumshof über-
nimmt der Heimatverein.
Was an Kaffee und Kuchen ver-
kostet wird, das trägt jeder selbst.
Treffen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften nach Rahden ist um
12:30 Uhr an der Turnhalle der

Grundschule Levern.
Anmeldungen sind erforderlich
und werden bis zum 6. Oktober
per E-Mail an heimatvereinle-
vern@ gmail.com angenommen.
Wer keinen Internet-Zugang hat,
kann sich unter Tel. 05745 2774
bei Karin Klanke anmelden.
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Anzeige

Gaby Gründing - Mensch. Tier. Energie.
Wenn Tiere Signale senden - und wir gemeinsam genauer hinschauen

Brückenbauerin zwischen Mensch und Tier: Gaby Gründing aus HüdeBrückenbauerin zwischen Mensch und Tier: Gaby Gründing aus HüdeBrückenbauerin zwischen Mensch und Tier: Gaby Gründing aus HüdeBrückenbauerin zwischen Mensch und Tier: Gaby Gründing aus HüdeBrückenbauerin zwischen Mensch und Tier: Gaby Gründing aus Hüde
kann dabei helfen, Signale und Symptome besser zu verstehen undkann dabei helfen, Signale und Symptome besser zu verstehen undkann dabei helfen, Signale und Symptome besser zu verstehen undkann dabei helfen, Signale und Symptome besser zu verstehen undkann dabei helfen, Signale und Symptome besser zu verstehen und
wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.wahrzunehmen.

Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-
connective Healing® und Accessconnective Healing® und Accessconnective Healing® und Accessconnective Healing® und Accessconnective Healing® und Access
Bars®. Diese Methoden schaffenBars®. Diese Methoden schaffenBars®. Diese Methoden schaffenBars®. Diese Methoden schaffenBars®. Diese Methoden schaffen
Räume, in denen sich BlockadenRäume, in denen sich BlockadenRäume, in denen sich BlockadenRäume, in denen sich BlockadenRäume, in denen sich Blockaden
lösen dürfen - und wo Menschenlösen dürfen - und wo Menschenlösen dürfen - und wo Menschenlösen dürfen - und wo Menschenlösen dürfen - und wo Menschen
wie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhewie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhewie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhewie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhewie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhe
und Klarheit erfahren können.und Klarheit erfahren können.und Klarheit erfahren können.und Klarheit erfahren können.und Klarheit erfahren können.

„Manchmal spiegeln die Tiere die„Manchmal spiegeln die Tiere die„Manchmal spiegeln die Tiere die„Manchmal spiegeln die Tiere die„Manchmal spiegeln die Tiere die
Themen ihrer Menschen und zei-Themen ihrer Menschen und zei-Themen ihrer Menschen und zei-Themen ihrer Menschen und zei-Themen ihrer Menschen und zei-
gen damit auf liebevolle Weise:gen damit auf liebevolle Weise:gen damit auf liebevolle Weise:gen damit auf liebevolle Weise:gen damit auf liebevolle Weise:
Hier darf etwas in Bewegung kom-Hier darf etwas in Bewegung kom-Hier darf etwas in Bewegung kom-Hier darf etwas in Bewegung kom-Hier darf etwas in Bewegung kom-
men“, beschreibt Gaby Gründingmen“, beschreibt Gaby Gründingmen“, beschreibt Gaby Gründingmen“, beschreibt Gaby Gründingmen“, beschreibt Gaby Gründing
ihre Erfahrung.ihre Erfahrung.ihre Erfahrung.ihre Erfahrung.ihre Erfahrung.

Hüde. Wenn Gaby Gründing zu
einem Tier gerufen wird, geht es
oft um körperliche Symptome: ein
Hund mit Verspannungen, ein
Pferd mit Schmerzen, eine Kat-
ze, die ungewöhnlich still wirkt.
Doch schon während der aku-
punkturorientierten Energiear-
beit (AOE) zeigt sich häufig: Hin-
ter den Beschwerden steckt
mehr.
Es sind nicht nur körperliche Blo-
ckaden - oft treten emotionale
Belastungen ans Licht.
Manchmal spiegeln die Tiere
sogar die Themen ihrer Men-
schen und zeigen damit auf lie-
bevolle Weise: „Hier darf etwas
in Bewegung kommen.“
Seit 2011 begleitet Gaby Tiere
und ihre Menschen - zuerst als
geprüfte Tierheilpraktikerin mit
mobiler Praxis, heute mit dem
Schwerpunkt auf energetischer
Begleitung. Zum 1. Juli 2025
wurde daraus Gaby Gründing -
Mensch.Tier.Energie.
„Mein eigener Weg war nicht
immer leicht“, erzählt sie. „Ich
habe Höhen und Tiefen erlebt -

und gerade das hat mich gelehrt,
dass in jeder Krise auch eine Chan-
ce steckt. Diese Erfahrung gebe
ich heute weiter: in einem ge-
schützten Raum, der ohne Druck
Veränderung möglich macht.“
Gaby Gründing versteht sich als
Brückenbauerin:
- Zwischen Tier und Mensch - in-
dem sie die Signale und Symptome
der Tiere verständlich übersetzt.
- Zwischen Mensch und sich selbst
- indem sie Menschen unterstützt,
wieder Zugang zu ihren eigenen
Stärken und Ressourcen zu finden.
Neben AOE arbeitet Gaby mit Re-
connective Healing® und Access
Bars®. Diese Methoden schaffen
Räume, in denen sich Blockaden
lösen dürfen - und wo Menschen
wie Tiere neue Leichtigkeit, Ruhe
und Klarheit erfahren können.
Ihre Angebote:
- Für Tiere: mobil, in ihrer ver-

trauten Umgebung - angstfrei
und ohne Stress.

- Für Menschen:
im Yoga-Studio in Lembruch
oder ebenfalls mobil zuhause.

- Für Gruppen & Vereine:

lebendige Vorträge, die inspi-
rieren und Impulse für neue
Wege geben.

„Manchmal reicht ein einziger
Moment, um zu spüren: Es darf
leichter werden“, sagt Gaby Grün-
ding. „Tiere sind dabei oft die Tür-
öffner - und laden uns ein, mutig
den ersten Schritt zu gehen.“

Kontakt:
Telefon: 0171 3425440
E-Mail: gaby.gruending@web.de
Website: www.gabygründing.de
Hinweis: Energetische Beglei-
tung ersetzt keine Diagnose oder
Behandlung durch Ärzt*innen
oder Tierärzt*innen.
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„Stemweder Markt ist ein wichtiges Signal“
Zuversichtliche Worte von Bürgermeister Kai Abruszat und gute Stimmung prägten die
Eröffnungsfeier mit Fassbieranstich und rund 300 geladenen Gästen im großen Festzelt in Levern

„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen„Stemwedes größte Betriebsfeier“ ging als Mega-Party mit 600 Gästen
am Freitagabend im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levernam Freitagabend im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levernam Freitagabend im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levernam Freitagabend im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levernam Freitagabend im Vorfeld der Gewerbeschau im Festzelt in Levern
über die Bühne. Foto: Gewerbevereinüber die Bühne. Foto: Gewerbevereinüber die Bühne. Foto: Gewerbevereinüber die Bühne. Foto: Gewerbevereinüber die Bühne. Foto: Gewerbeverein

Stemweder Markt 2025 - Gruppenbild mit Dame! Mit zwei Fass Freibier haben die Festgäste ihre Gläser aufStemweder Markt 2025 - Gruppenbild mit Dame! Mit zwei Fass Freibier haben die Festgäste ihre Gläser aufStemweder Markt 2025 - Gruppenbild mit Dame! Mit zwei Fass Freibier haben die Festgäste ihre Gläser aufStemweder Markt 2025 - Gruppenbild mit Dame! Mit zwei Fass Freibier haben die Festgäste ihre Gläser aufStemweder Markt 2025 - Gruppenbild mit Dame! Mit zwei Fass Freibier haben die Festgäste ihre Gläser auf
eine gelungene Veranstaltung erhoben. Fotos (3): Peter Götzeine gelungene Veranstaltung erhoben. Fotos (3): Peter Götzeine gelungene Veranstaltung erhoben. Fotos (3): Peter Götzeine gelungene Veranstaltung erhoben. Fotos (3): Peter Götzeine gelungene Veranstaltung erhoben. Fotos (3): Peter Götz

„Ein Markt, der mit Menschen wirbt, die etwas auf die Beine stellen“:„Ein Markt, der mit Menschen wirbt, die etwas auf die Beine stellen“:„Ein Markt, der mit Menschen wirbt, die etwas auf die Beine stellen“:„Ein Markt, der mit Menschen wirbt, die etwas auf die Beine stellen“:„Ein Markt, der mit Menschen wirbt, die etwas auf die Beine stellen“:
Zur Markteröffnung grüßte der Bürgermeister die örtliche Unternehmer-Zur Markteröffnung grüßte der Bürgermeister die örtliche Unternehmer-Zur Markteröffnung grüßte der Bürgermeister die örtliche Unternehmer-Zur Markteröffnung grüßte der Bürgermeister die örtliche Unternehmer-Zur Markteröffnung grüßte der Bürgermeister die örtliche Unternehmer-
schaft mit zuversichtlichen Worten.schaft mit zuversichtlichen Worten.schaft mit zuversichtlichen Worten.schaft mit zuversichtlichen Worten.schaft mit zuversichtlichen Worten.

Von Mareile Mattlage und Peter
Götz
Levern. Mit breiter Brust präsen-
tierte sich das Stemweder Gewer-
be auf dem Festplatz in Levern.
Neben der Partylaune stand,
nach dem gemeinsamen Mega-
Betriebsfest mit 600 Gästen am
Freitagabend, am folgenden
Samstag die feierliche Eröffnung
des Stemweder Marktes auf
dem Programm.
Offiziell startete das heimische
Volksfest am 20. September ge-
gen Mittag zwei Minuten vor dem
Münchner Oktoberfest.
Nach einer Pause im vorigen Jahr
wurde in Levern damit die zweite
Auflage des Stemweder Marktes
gefeiert. Dieser ist auch als Schul-
terschluss der Stemweder Akteu-
re zu verstehen und steht für
den Zusammenhalt und das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der
Gemeinde mit ihren insgesamt
13 Ortsteilen.
„Die Geschichte der hiesigen
Markttradition reicht mehrere
hundert Jahre zurück, geschätzt
ein halbes Jahrtausend“, wusste
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat im Rahmen seiner Be-
grüßungsrede zu berichten.
Und so durften althergebrachte
Rituale wie der klassische Fass-
bieranstich auch bei der offiziel-
len Eröffnung natürlich nicht feh-
len. Im Falle des Stemweder Mark-
tes übrigens sogar mit zwei Fass

Bier, da das Autohaus Weitkamp
mit Sitz in Levern noch ein zwei-
tes Fass gespendet hatte - natür-
lich sehr zur Freude und unter gro-
ßem Applaus der anwesenden
Gäste.
Zugleich steht der Stemweder
Markt auch als ein Symbol für den
Wandel der Zeit und präsentierte
ein Konzept, das etwas anders ist
als das von anderen Märkten.
Ein großer Vergnügungsmarkt mit

Fahrgeschäften war hier nicht Teil
des Programms. Im Mittelpunkt
stand stattdessen die große Ge-
werbeschau als Schaufenster re-
gionaler Angebote. Was die Un-
terhaltung drum herum anging,
wurde für die kleinen Besucher
mit Spielmobil, Hüpfburgen und
einem nostalgischen Kinderkarus-
sell bewusst auf leise Töne ge-
setzt. Im Festzelt gab es dazu mit
heimischen Bands, Landfrauen-

Café, Zelt-Gottesdienst und Neu-
geborenen-Empfang seitens der
Gemeinde Lokal-Power pur zu er-
leben.
Stemwedes Verwaltungschef Kai
Abruszat brachte es mit einem
starken Bildnis auf den Punkt:
„Unser Markt wirbt nicht mit wil-
den Karussells, die die Leute auf
den Kopf stellen. - Unser Markt
wirbt mit Menschen, die etwas
auf die Beine stellen!“
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Siegfried Gutsche, Dr. Henning Vieker, Bianca Winkelmann, Michael Kasche, Frank Haberbosch und MarkoSiegfried Gutsche, Dr. Henning Vieker, Bianca Winkelmann, Michael Kasche, Frank Haberbosch und MarkoSiegfried Gutsche, Dr. Henning Vieker, Bianca Winkelmann, Michael Kasche, Frank Haberbosch und MarkoSiegfried Gutsche, Dr. Henning Vieker, Bianca Winkelmann, Michael Kasche, Frank Haberbosch und MarkoSiegfried Gutsche, Dr. Henning Vieker, Bianca Winkelmann, Michael Kasche, Frank Haberbosch und Marko
Steiner zollen den Stemwedern Applaus. (Mittlere Reihe v.l.)Steiner zollen den Stemwedern Applaus. (Mittlere Reihe v.l.)Steiner zollen den Stemwedern Applaus. (Mittlere Reihe v.l.)Steiner zollen den Stemwedern Applaus. (Mittlere Reihe v.l.)Steiner zollen den Stemwedern Applaus. (Mittlere Reihe v.l.)

Mike Möller, Vorsitzender des Gewerbevereins Stemwede, freute sichMike Möller, Vorsitzender des Gewerbevereins Stemwede, freute sichMike Möller, Vorsitzender des Gewerbevereins Stemwede, freute sichMike Möller, Vorsitzender des Gewerbevereins Stemwede, freute sichMike Möller, Vorsitzender des Gewerbevereins Stemwede, freute sich
über die hohe Teilnehmerzahl an der Gewerbeschau und dankte seinemüber die hohe Teilnehmerzahl an der Gewerbeschau und dankte seinemüber die hohe Teilnehmerzahl an der Gewerbeschau und dankte seinemüber die hohe Teilnehmerzahl an der Gewerbeschau und dankte seinemüber die hohe Teilnehmerzahl an der Gewerbeschau und dankte seinem
Team für den engagierten Einsatz und die tolle und motivierte Zusam-Team für den engagierten Einsatz und die tolle und motivierte Zusam-Team für den engagierten Einsatz und die tolle und motivierte Zusam-Team für den engagierten Einsatz und die tolle und motivierte Zusam-Team für den engagierten Einsatz und die tolle und motivierte Zusam-
menarbeit. Foto: Mareile Mattlagemenarbeit. Foto: Mareile Mattlagemenarbeit. Foto: Mareile Mattlagemenarbeit. Foto: Mareile Mattlagemenarbeit. Foto: Mareile Mattlage

Dank, Respekt und Anerkennung
ging an dieser Stelle natürlich
ganz besonders an Vorsitzenden
Mike Möller und sein Team vom
Gewerbeverein Stemwede, die
den Markt konzipiert und umge-
setzt haben.
„Die Halle platzt fast auseinander!“,
formulierte es Gewerbeverein-
Vorsitzender Mike Möller bei sei-
ner Begrüßungsrede mit Blick auf
die Gewerbeschau voller Freude.
Wie sehr die heimischen Betrie-
be selbst mit Herzblut bei der
Sache waren, hatte sich auch
schon im Vorfeld mit einer Vi-
deo-Aktion auf Instagram gezeigt.
Die Aussteller hatten Videos von
sich aufgenommen und hochge-
laden, die bei der Eröffnung im
Festzelt als Zusammenschnitt von
Mike Möller auf großer Leinwand
präsentiert wurden.
„Die Gemeinde ist immer an un-
serer Seite!“, lobte Mike Möller
seitens des Gewerbevereins die
Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung. Einen weiteren großen Dank
sprach Mike Möller gegenüber
dem jungen Ehrenamt aus.
Zur offiziellen Eröffnung am Sams-
tagmittag im großen Leverner
Festzelt hatten sich auch die
Landtagsabgeordnete Bianca
Winkelmann, der stellvertreten-
de Landrat Siegfried Gutsche und
die Bürgermeister der umliegen-
den Gemeinden eingefunden,
um in Stemwede reinzuschauen
und dort gemeinsam ein Bier zu
genießen.
Ein Blick, der sich lohnte, denn im
Angesicht der stabilen Verhält-
nisse im Gemeinderat sowie ei-
ner souverän im Amt bestätigten

Verwaltungsspitze, befindet sich
die Gemeinde in ruhigem Fahr-
wasser.
Von Stemwedes Bürgermeister
gab es entsprechend zuversicht-
liche Worte zu hören: „Ja, das trau-
en wir uns zu!“, versprach Kai
Abruszat seinen über 300 Zuhö-
rerinnen und Zuhörern bei seiner
Begrüßung vor dem Fassanstich.
Gemeint ist, die auch in Stem-
wede angespannte Lage der
„kommunalen Familie“, wie der
Bürgermeister es ausdrückte,
wirtschaftlich, sozial und im Sin-
ne des Klimaschutzes erfolgreich
zu meistern.
„Es wird darauf ankommen, trotz
schwerer werdenden Rahmenbe-
dingungen Kurs zu halten, mit Hil-
fe aller Bürgerinnen und Bürger,
mit Hilfe der Institutionen, mit
Hilfe der Wirtschaft und auch mit
wichtigen Signalen wie diesem
Stemweder Markt.“
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„Ein Schaufenster für Qualität, Vielfalt und Innovationskraft“

Birgit Grewe erklärt einer interessierten Kundin den neuen Dampfgarer:Birgit Grewe erklärt einer interessierten Kundin den neuen Dampfgarer:Birgit Grewe erklärt einer interessierten Kundin den neuen Dampfgarer:Birgit Grewe erklärt einer interessierten Kundin den neuen Dampfgarer:Birgit Grewe erklärt einer interessierten Kundin den neuen Dampfgarer:
Live-Vorführungen und Küchengeräte in Aktion gab es am Stand derLive-Vorführungen und Küchengeräte in Aktion gab es am Stand derLive-Vorführungen und Küchengeräte in Aktion gab es am Stand derLive-Vorführungen und Küchengeräte in Aktion gab es am Stand derLive-Vorführungen und Küchengeräte in Aktion gab es am Stand der
Leverner Traditionsfirma Westerkamp zu erleben. Foto: Mareile MattlageLeverner Traditionsfirma Westerkamp zu erleben. Foto: Mareile MattlageLeverner Traditionsfirma Westerkamp zu erleben. Foto: Mareile MattlageLeverner Traditionsfirma Westerkamp zu erleben. Foto: Mareile MattlageLeverner Traditionsfirma Westerkamp zu erleben. Foto: Mareile Mattlage

Fröhlich und gut gelaunt ging es beim Team vom E-Center Hartmann zu, dasFröhlich und gut gelaunt ging es beim Team vom E-Center Hartmann zu, dasFröhlich und gut gelaunt ging es beim Team vom E-Center Hartmann zu, dasFröhlich und gut gelaunt ging es beim Team vom E-Center Hartmann zu, dasFröhlich und gut gelaunt ging es beim Team vom E-Center Hartmann zu, das
während der Markttage in der kleinen Festhalle für die Getränke sorgte.während der Markttage in der kleinen Festhalle für die Getränke sorgte.während der Markttage in der kleinen Festhalle für die Getränke sorgte.während der Markttage in der kleinen Festhalle für die Getränke sorgte.während der Markttage in der kleinen Festhalle für die Getränke sorgte.

Am Stand der LVM Rust gab es viele interessante Informationen undAm Stand der LVM Rust gab es viele interessante Informationen undAm Stand der LVM Rust gab es viele interessante Informationen undAm Stand der LVM Rust gab es viele interessante Informationen undAm Stand der LVM Rust gab es viele interessante Informationen und
immer wieder reichlichen Besucherandrang zu entdecken.immer wieder reichlichen Besucherandrang zu entdecken.immer wieder reichlichen Besucherandrang zu entdecken.immer wieder reichlichen Besucherandrang zu entdecken.immer wieder reichlichen Besucherandrang zu entdecken.
Foto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile Mattlage

Gab den Takt an: Das Blasorchester Bad Holzhausen lieferte traditionelle Klänge zur Markteröffnung mitGab den Takt an: Das Blasorchester Bad Holzhausen lieferte traditionelle Klänge zur Markteröffnung mitGab den Takt an: Das Blasorchester Bad Holzhausen lieferte traditionelle Klänge zur Markteröffnung mitGab den Takt an: Das Blasorchester Bad Holzhausen lieferte traditionelle Klänge zur Markteröffnung mitGab den Takt an: Das Blasorchester Bad Holzhausen lieferte traditionelle Klänge zur Markteröffnung mit
Fassbieranstich im großen Festzelt. Fotos: Mareile MattlageFassbieranstich im großen Festzelt. Fotos: Mareile MattlageFassbieranstich im großen Festzelt. Fotos: Mareile MattlageFassbieranstich im großen Festzelt. Fotos: Mareile MattlageFassbieranstich im großen Festzelt. Fotos: Mareile Mattlage

Die Werke eines extra für die Gewer-Die Werke eines extra für die Gewer-Die Werke eines extra für die Gewer-Die Werke eines extra für die Gewer-Die Werke eines extra für die Gewer-
beschau engagierten Luftballonkünst-beschau engagierten Luftballonkünst-beschau engagierten Luftballonkünst-beschau engagierten Luftballonkünst-beschau engagierten Luftballonkünst-
lers zauberten den kleinen Besuchernlers zauberten den kleinen Besuchernlers zauberten den kleinen Besuchernlers zauberten den kleinen Besuchernlers zauberten den kleinen Besuchern
ein Leuchten in die Augen.ein Leuchten in die Augen.ein Leuchten in die Augen.ein Leuchten in die Augen.ein Leuchten in die Augen.

Von Mareile Mattlage
Levern. Der Stemweder Markt ist
ein Markt der Gewerbetreiben-
den. So ist es im Vorfeld von Ge-
we rbeve r e i n s -Vo r s i t z endem
Mike Möller und Stemwedes Bür-
germeister Kai Abruszat betont
worden. Und sie hatten nicht zu
viel versprochen. Das Herzstück

des Stemweder Marktes war die
Gewerbeschau. Von Mode und
Haushaltswaren über Deko,
Schmuck, Feinkost und Gesund-
heit bis hin zu Photovoltaik, Hand-
werk und E-Mobilität: 60 Ausstel-
ler präsentierten hier eindrucks-
voll und anschaulich, was die hei-
mische Wirtschaft zu bieten hat.

„Die Gewerbeschau ist ein Schau-
fenster für Qualität, Vielfalt und
Innovationskraft“, lobte Kai Ab-
ruszat. Und auch die Aussteller
selbst zeigten sich am späten
Sonntagnachmittag zufrieden.
Nachdem am Samstag bei hoch-
sommerlichen Temperaturen das
Wetter für große Besucherströ-

Sandra Hohmeier (l.) und ihr Team der „Körperwerkstatt“ informiertenSandra Hohmeier (l.) und ihr Team der „Körperwerkstatt“ informiertenSandra Hohmeier (l.) und ihr Team der „Körperwerkstatt“ informiertenSandra Hohmeier (l.) und ihr Team der „Körperwerkstatt“ informiertenSandra Hohmeier (l.) und ihr Team der „Körperwerkstatt“ informierten
unter anderem über Angebote zur Physiotherapie. Foto: Mareile Mattlageunter anderem über Angebote zur Physiotherapie. Foto: Mareile Mattlageunter anderem über Angebote zur Physiotherapie. Foto: Mareile Mattlageunter anderem über Angebote zur Physiotherapie. Foto: Mareile Mattlageunter anderem über Angebote zur Physiotherapie. Foto: Mareile Mattlage

Das kann sich sehen lassen: 60 Aussteller haben auf der Gewerbeschau des Stemweder
Marktes in Levern gezeigt, was die heimische Wirtschaft zu bieten hat.

me offenbar „zu gut“ gewesen
war, zog es dafür am Sonntag
hunderte Stemwederinnen und
Stemweder auf die Gewerbe-
schau, wo es dann auch zu vielen
guten Gesprächen und erfolgrei-
chen Einkaufserlebnissen kam.
Man war sich einig: Das kann
sich sehen lassen!
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Hoher Besuch aus der Vergangen-Hoher Besuch aus der Vergangen-Hoher Besuch aus der Vergangen-Hoher Besuch aus der Vergangen-Hoher Besuch aus der Vergangen-
heit: Beim Stemweder Markt schau-heit: Beim Stemweder Markt schau-heit: Beim Stemweder Markt schau-heit: Beim Stemweder Markt schau-heit: Beim Stemweder Markt schau-
ten sogar die historischen Stiftsda-ten sogar die historischen Stiftsda-ten sogar die historischen Stiftsda-ten sogar die historischen Stiftsda-ten sogar die historischen Stiftsda-
men gerne neugierig vorbei.men gerne neugierig vorbei.men gerne neugierig vorbei.men gerne neugierig vorbei.men gerne neugierig vorbei.

Ein nostalgisches kleines Kinder-Ein nostalgisches kleines Kinder-Ein nostalgisches kleines Kinder-Ein nostalgisches kleines Kinder-Ein nostalgisches kleines Kinder-
karussell lockte die kleinen Markt-karussell lockte die kleinen Markt-karussell lockte die kleinen Markt-karussell lockte die kleinen Markt-karussell lockte die kleinen Markt-
besucher am Sonntagnachmittagbesucher am Sonntagnachmittagbesucher am Sonntagnachmittagbesucher am Sonntagnachmittagbesucher am Sonntagnachmittag
an. Fotos: Mareile Mattlagean. Fotos: Mareile Mattlagean. Fotos: Mareile Mattlagean. Fotos: Mareile Mattlagean. Fotos: Mareile Mattlage

Neue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es beim Stand derNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es beim Stand derNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es beim Stand derNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es beim Stand derNeue Lieblingsteile und tolle Markt-Rabatte gab es beim Stand der
„DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Mattlage„DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Mattlage„DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Mattlage„DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Mattlage„DEKU Modewelt“ zu ergattern. Fotos: Mareile Mattlage

Vertieft ins Fachgespräch: Die Hilker Solar mit Sitz in Rahden bietet eineVertieft ins Fachgespräch: Die Hilker Solar mit Sitz in Rahden bietet eineVertieft ins Fachgespräch: Die Hilker Solar mit Sitz in Rahden bietet eineVertieft ins Fachgespräch: Die Hilker Solar mit Sitz in Rahden bietet eineVertieft ins Fachgespräch: Die Hilker Solar mit Sitz in Rahden bietet eine
Vielzahl von Dienstleistungen in der Photovoltaikbranche an.Vielzahl von Dienstleistungen in der Photovoltaikbranche an.Vielzahl von Dienstleistungen in der Photovoltaikbranche an.Vielzahl von Dienstleistungen in der Photovoltaikbranche an.Vielzahl von Dienstleistungen in der Photovoltaikbranche an.

Fotografin Marina Ziegler warb auch für Schmuck und schöne Dinge.Fotografin Marina Ziegler warb auch für Schmuck und schöne Dinge.Fotografin Marina Ziegler warb auch für Schmuck und schöne Dinge.Fotografin Marina Ziegler warb auch für Schmuck und schöne Dinge.Fotografin Marina Ziegler warb auch für Schmuck und schöne Dinge.
Fotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile MattlageFotos: Mareile Mattlage

Michael Grewe von Grewe Bestattungen beantwortete gerne die FragenMichael Grewe von Grewe Bestattungen beantwortete gerne die FragenMichael Grewe von Grewe Bestattungen beantwortete gerne die FragenMichael Grewe von Grewe Bestattungen beantwortete gerne die FragenMichael Grewe von Grewe Bestattungen beantwortete gerne die Fragen
der Besucher. Sein Ziel war es, aufzuklären und die Distanz zu dender Besucher. Sein Ziel war es, aufzuklären und die Distanz zu dender Besucher. Sein Ziel war es, aufzuklären und die Distanz zu dender Besucher. Sein Ziel war es, aufzuklären und die Distanz zu dender Besucher. Sein Ziel war es, aufzuklären und die Distanz zu den
Themen Bestattungen, Vorsorge und Abschied zu verringern.Themen Bestattungen, Vorsorge und Abschied zu verringern.Themen Bestattungen, Vorsorge und Abschied zu verringern.Themen Bestattungen, Vorsorge und Abschied zu verringern.Themen Bestattungen, Vorsorge und Abschied zu verringern.

Michael und Andre Kutsche beantworteten den Besuchern gerne FragenMichael und Andre Kutsche beantworteten den Besuchern gerne FragenMichael und Andre Kutsche beantworteten den Besuchern gerne FragenMichael und Andre Kutsche beantworteten den Besuchern gerne FragenMichael und Andre Kutsche beantworteten den Besuchern gerne Fragen
seitens „Kutsche Gebäudetechnik“ und der neuen „Leverner Haustechnik“.seitens „Kutsche Gebäudetechnik“ und der neuen „Leverner Haustechnik“.seitens „Kutsche Gebäudetechnik“ und der neuen „Leverner Haustechnik“.seitens „Kutsche Gebäudetechnik“ und der neuen „Leverner Haustechnik“.seitens „Kutsche Gebäudetechnik“ und der neuen „Leverner Haustechnik“.

Heike Tiemann vom Therapiezentrum hatte beim Stemweder MarktHeike Tiemann vom Therapiezentrum hatte beim Stemweder MarktHeike Tiemann vom Therapiezentrum hatte beim Stemweder MarktHeike Tiemann vom Therapiezentrum hatte beim Stemweder MarktHeike Tiemann vom Therapiezentrum hatte beim Stemweder Markt
unter anderem das aktuelle Kurs-Programm für das zweite Halbjahrunter anderem das aktuelle Kurs-Programm für das zweite Halbjahrunter anderem das aktuelle Kurs-Programm für das zweite Halbjahrunter anderem das aktuelle Kurs-Programm für das zweite Halbjahrunter anderem das aktuelle Kurs-Programm für das zweite Halbjahr
2025 im Gepäck. Foto: Mareile Mattlage2025 im Gepäck. Foto: Mareile Mattlage2025 im Gepäck. Foto: Mareile Mattlage2025 im Gepäck. Foto: Mareile Mattlage2025 im Gepäck. Foto: Mareile Mattlage

Als „frischer Wind für Unternehmen“ und „Benefit für Mitarbeiter“Als „frischer Wind für Unternehmen“ und „Benefit für Mitarbeiter“Als „frischer Wind für Unternehmen“ und „Benefit für Mitarbeiter“Als „frischer Wind für Unternehmen“ und „Benefit für Mitarbeiter“Als „frischer Wind für Unternehmen“ und „Benefit für Mitarbeiter“
galten die schicken E-Roller von Rainer Kröger. Foto: Privat.galten die schicken E-Roller von Rainer Kröger. Foto: Privat.galten die schicken E-Roller von Rainer Kröger. Foto: Privat.galten die schicken E-Roller von Rainer Kröger. Foto: Privat.galten die schicken E-Roller von Rainer Kröger. Foto: Privat.
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„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“, lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) das engagierte Team„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“, lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) das engagierte Team„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“, lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) das engagierte Team„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“, lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) das engagierte Team„Ein junges Team hat einen großartigen Markt auf die Beine gestellt“, lobte Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat (M.) das engagierte Team
um Mike Möller (3.v.r.) und Stefan Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götzum Mike Möller (3.v.r.) und Stefan Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götzum Mike Möller (3.v.r.) und Stefan Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götzum Mike Möller (3.v.r.) und Stefan Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götzum Mike Möller (3.v.r.) und Stefan Hartmann (2.v.l.). Foto: Peter Götz

Autogespräche und Anschauungsmaterial gab es bei Jan Weitekamp,Autogespräche und Anschauungsmaterial gab es bei Jan Weitekamp,Autogespräche und Anschauungsmaterial gab es bei Jan Weitekamp,Autogespräche und Anschauungsmaterial gab es bei Jan Weitekamp,Autogespräche und Anschauungsmaterial gab es bei Jan Weitekamp,
Thomas Borcherding und Manfred Pieper auf dem Parkplatzgelände.Thomas Borcherding und Manfred Pieper auf dem Parkplatzgelände.Thomas Borcherding und Manfred Pieper auf dem Parkplatzgelände.Thomas Borcherding und Manfred Pieper auf dem Parkplatzgelände.Thomas Borcherding und Manfred Pieper auf dem Parkplatzgelände.
Foto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter Götz

Sabine und Gerd-Wilhelm Culemann vom gleichnamigen Schuhhause hattenSabine und Gerd-Wilhelm Culemann vom gleichnamigen Schuhhause hattenSabine und Gerd-Wilhelm Culemann vom gleichnamigen Schuhhause hattenSabine und Gerd-Wilhelm Culemann vom gleichnamigen Schuhhause hattenSabine und Gerd-Wilhelm Culemann vom gleichnamigen Schuhhause hatten
hochwertige Schuhe und Oberbekleidung im Angebot.hochwertige Schuhe und Oberbekleidung im Angebot.hochwertige Schuhe und Oberbekleidung im Angebot.hochwertige Schuhe und Oberbekleidung im Angebot.hochwertige Schuhe und Oberbekleidung im Angebot.
Foto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter Götz

Am Stand von Lars Culemann (r.)Am Stand von Lars Culemann (r.)Am Stand von Lars Culemann (r.)Am Stand von Lars Culemann (r.)Am Stand von Lars Culemann (r.)
testeten die Kunden Joachim Lübketesteten die Kunden Joachim Lübketesteten die Kunden Joachim Lübketesteten die Kunden Joachim Lübketesteten die Kunden Joachim Lübke,,,,,
Kristian Wankelmann und Jan ChrisKristian Wankelmann und Jan ChrisKristian Wankelmann und Jan ChrisKristian Wankelmann und Jan ChrisKristian Wankelmann und Jan Chris
Holle auf ihre Weise die Holz-Holle auf ihre Weise die Holz-Holle auf ihre Weise die Holz-Holle auf ihre Weise die Holz-Holle auf ihre Weise die Holz-
qualität.qualität.qualität.qualität.qualität. Foto: Peter Götz Foto: Peter Götz Foto: Peter Götz Foto: Peter Götz Foto: Peter Götz
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Wenn’s brennt: Stefan Hollmann, Marco Rieger und Jörg Möller sind fürWenn’s brennt: Stefan Hollmann, Marco Rieger und Jörg Möller sind fürWenn’s brennt: Stefan Hollmann, Marco Rieger und Jörg Möller sind fürWenn’s brennt: Stefan Hollmann, Marco Rieger und Jörg Möller sind fürWenn’s brennt: Stefan Hollmann, Marco Rieger und Jörg Möller sind für
den Feuerwehr-Nachwuchs im Einsatz.den Feuerwehr-Nachwuchs im Einsatz.den Feuerwehr-Nachwuchs im Einsatz.den Feuerwehr-Nachwuchs im Einsatz.den Feuerwehr-Nachwuchs im Einsatz.
Foto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter Götz

Ein Ort zum Wohlfühlen: Tanja Bekemeier und Lara Kerklez-WeidmannEin Ort zum Wohlfühlen: Tanja Bekemeier und Lara Kerklez-WeidmannEin Ort zum Wohlfühlen: Tanja Bekemeier und Lara Kerklez-WeidmannEin Ort zum Wohlfühlen: Tanja Bekemeier und Lara Kerklez-WeidmannEin Ort zum Wohlfühlen: Tanja Bekemeier und Lara Kerklez-Weidmann
betreuten den Stand der Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede.betreuten den Stand der Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede.betreuten den Stand der Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede.betreuten den Stand der Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede.betreuten den Stand der Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede.
Foto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter Götz

Stemwedes gute Geister: Kerstin Klappschmidt, Antje Pieper und Jan-Stemwedes gute Geister: Kerstin Klappschmidt, Antje Pieper und Jan-Stemwedes gute Geister: Kerstin Klappschmidt, Antje Pieper und Jan-Stemwedes gute Geister: Kerstin Klappschmidt, Antje Pieper und Jan-Stemwedes gute Geister: Kerstin Klappschmidt, Antje Pieper und Jan-
Philipp Ehlers von der Gemeindeverwaltung hatten neben den Maskott-Philipp Ehlers von der Gemeindeverwaltung hatten neben den Maskott-Philipp Ehlers von der Gemeindeverwaltung hatten neben den Maskott-Philipp Ehlers von der Gemeindeverwaltung hatten neben den Maskott-Philipp Ehlers von der Gemeindeverwaltung hatten neben den Maskott-
chen „Stemmi und Wedi“ die - besonders bei kleinen Besuchern -chen „Stemmi und Wedi“ die - besonders bei kleinen Besuchern -chen „Stemmi und Wedi“ die - besonders bei kleinen Besuchern -chen „Stemmi und Wedi“ die - besonders bei kleinen Besuchern -chen „Stemmi und Wedi“ die - besonders bei kleinen Besuchern -
beliebten Luftballons mitgebracht. Foto: Peter Götzbeliebten Luftballons mitgebracht. Foto: Peter Götzbeliebten Luftballons mitgebracht. Foto: Peter Götzbeliebten Luftballons mitgebracht. Foto: Peter Götzbeliebten Luftballons mitgebracht. Foto: Peter Götz

Einen traditionellen Zelt-Gottesdienst gab es am Sonntagvormittag. Dieser wurde liebevoll von Pfarrerin Melanie Grauer und vielen HelfernEinen traditionellen Zelt-Gottesdienst gab es am Sonntagvormittag. Dieser wurde liebevoll von Pfarrerin Melanie Grauer und vielen HelfernEinen traditionellen Zelt-Gottesdienst gab es am Sonntagvormittag. Dieser wurde liebevoll von Pfarrerin Melanie Grauer und vielen HelfernEinen traditionellen Zelt-Gottesdienst gab es am Sonntagvormittag. Dieser wurde liebevoll von Pfarrerin Melanie Grauer und vielen HelfernEinen traditionellen Zelt-Gottesdienst gab es am Sonntagvormittag. Dieser wurde liebevoll von Pfarrerin Melanie Grauer und vielen Helfern
gestaltet. Foto: Gewerbevereingestaltet. Foto: Gewerbevereingestaltet. Foto: Gewerbevereingestaltet. Foto: Gewerbevereingestaltet. Foto: Gewerbeverein
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Herbstlich dekorieren für Erntedank

Auf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschiedenAuf der Terrasse oder vor dem Hauseingang machen sich Hortensien in Töpfen gut, kombiniert mit verschieden
farbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangeafarbigen Kürbissen. Foto: Magical Hydrangea

Fotos: Magical HydrangeaFotos: Magical HydrangeaFotos: Magical HydrangeaFotos: Magical HydrangeaFotos: Magical Hydrangea

Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-Mit Efeu, Eukalyptus, ein paar Zweigen mit roten Früchten und Horten-
siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern.siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern.siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern.siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern.siendolden lässt sich ein natürlich-schöner Türkranz zaubern.

Seit über  1.700 Jahren wird
hierzulande das Erntedankfest ge-
feiert. Nach katholischer Regel
immer am ersten Sonntag im Ok-
tober - der evangelische Brauch
sieht vor, dass das Fest stets am
ersten Sonntag nach dem Micha-
elistag am 29. September zeleb-
riert wird. Der besondere Tag liegt
also nicht zwangsläufig im dritt-
letzten Monat. 2025 ist es jedoch
einhellig der 5. Oktober.
Sowohl evangelische als auch ka-
tholische Gläubige drücken an
diesem Tag ihren Dank gegenü-
ber Gott für eine gute Ernte aus.
Selbst für Menschen, die nur noch
wenig Verbindung zur Kirche ha-
ben, ist dieser Feiertag etwas
besonders und zählt zu den drei
großen Festtagen - wie auch Weih-
nachten und Ostern - an denen
sie an einem Gottesdienst teil-
nehmen. Besonders der festlich
geschmückte Altar mit Ähren, Bro-
ten, Kürbissen und vielem mehr
lockt die Deutschen dann in die
Gemeinden - viele spenden zudem
speziell an diesem Tag für  Men-
schen, denen es an Nahrung, Klei-
dung oder anderen wesentlichen
Dingen fehlt.
Auch die eigenen Vierwände de-
korieren die Menschen hinsicht-
lich des Erntedankfests - um den
Herbst mit all seiner Fülle zu ge-
nießen. Kürbisse sind nun Ver-
kaufsschlager. Sie werden vor den

Haustüren kunstvoll arrangiert,
Familien mit Kindern schnitzen zu
Halloween (am 31. Oktober) gru-
selige Grimassen daraus und klei-
ne Dekokürbisse zieren die festli-
che Tafel für den Familienbrunch
zum 5. Oktober.
Ebenfalls einen großen Auftritt
haben die Gaben des eigenen
Gartens. Zweige der Hagebutte,
die Ähren der Ziergräser, die letzten

Blüten der Dahlien - sie alle ma-
chen sich in einem lockeren
Strauß für den gedeckten Tisch
wunderbar. Wer in der Nähe ei-
nen Esskastanienbaum findet,
kann auch hier einen Zweig sti-
bitzen und in das Arrangement
integrieren. Für Fülle und herbst-
liche Farben sorgen auch die pom-
pösen Dolden der Hortensien:
Herrlichm für elegante Sträuße

oder einen herbstlichen Türkranz.
Aber Vorsicht: Bitte nicht zu viel
schneiden. Die Initiative Magical
Hydrangea, ein Zusammenschluss
europäischer Hortensien-Züchter,
empfiehlt, den Hauptschnitt der
Hortensien erst im Frühjahr vor-
zunehmen und für Dekorationen
möglichst schonend vorzugehen.
Denn die Bauernhortensien legen
bereits die Knospen für das nächste
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GRÜN  GRAU  WINTER
STEMWEDER SERVICE

Jetzt unverbindliches Angebot anfragen:ngebot anfragen:n:

Die letzten Termine 
für Hecken- und 
Sträucherbeschnitt 
buchen! 

Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:Für die Erntedanktafel kann man aus der Fülle der Natur schöpfen:
Esskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammenEsskastanienzweige und Hortensien machen sich wunderbar zusammen
in einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem elegantenin einer Vase. Der herbstliche Kürbis wirkt zwischen dem eleganten
Geschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical HydrangeaGeschirr wie ein Kunstwerk. Foto: Magical Hydrangea

Jahr an - unter den alten Dolden,
die wiederrum als Schutz gegen
Frost dienen. Daher ist es wich-
tig, bewusst Zweige auszuwäh-
len, die im hinteren Bereich und
nicht zu nah beieinander liegen -
um die Gefahr zu minimieren, im
kommenden Sommer eine un-
schöne Lücke in der Hortensie zu
haben. Ein Jahr später wird sie
sich aber bereits wieder gefüllt
haben - also keine Sorge!

Beachtet man diesen Hinweis,
können Hortensien wunderbar in
die herbstlichen Deko-Ideen inte-
griert werden. Mit ihren warmen
Farben und der schönen Blüten-
struktur bieten sie sich hierfür
perfekt an und machen jede Feier
zu einem Fest.
Weitere Informationen zur Horten-
sienpflege gibt es auf https://
magicalhydrangea.com/de/pflege-
hortensien/. Magical Hydrangea
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„Mitbringen und Mittrinken“
lautet das Motto
Einladung zum „Lieblingswein-Abend“ in
Twiehausen - Ein geselliger Abend für alle

Ausflug der
Jagdgenossenschaft Levern
Fahrt zum Strohmuseum Twistringen mit
Führung und Kaffeetrinken

Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen
TuS von 1899 Dielingen e.V. kommt im Sportheim zusammen

Kreisjungkönigsball
in Oppenwehe
Oppendorfer Schützen treffen sich bei
Meiers Deele am reservierten Tisch

Dielingen. Die Jahreshauptver-
sammlung des TuS von 1899 Dielin-
gen e.V. findet statt am Freitag, 10.
Oktober, im Sportheim des TuS

Dielingen. Beginn der Versammlung
ist um 19:30 Uhr. Neben Berichten
aus den einzelnen Sparten fin-
den die Vorstandswahlen gemäß

Satzung statt, unter anderem die
Wahl des Vorsitzenden des Vereins.
Die vollständige Tagesordnung ist
auf unserer Homepage und per

Aushang am Sportheim veröffentlicht.
Der Vorstand lädt zu der Versamm-
lung herzlich ein und bittet um zahl-
reiches und pünktliches Erscheinen.

Oppenwehe / Oppendorf. Am
Samstag, 11. Oktober, nimmt der
Schützenverein Oppendorf am
Kreisjungkönigsball bei Meiers

Deele in Oppenwehe teil. Treffen
ist um 19:45 Uhr am reservierten
Tisch. Beginn der Veranstaltung
ist um 20 Uhr.

Levern / Twistringen. Zum Ausflug
der Jagdgenossenschaft Levern la-
den wir herzlich ein. Am Sonntag,
19. Oktober, starten wir an der Fest-
halle zum Strohmuseum Twistrin-
gen, Führung und gemeinsames

Kaffeetrinken.
Die Rückfahrt gegen 17:30 Uhr führt
uns zum Gasthaus Störmer, wo wir
den Tag gemütlich ausklingen las-
sen. Anmeldungen bis zum 14. Ok-
tober unter Telefon 05745 / 1618.

Twiehausen. Zu einem gemütli-
chen Abend lädt die Dorfgemein-
schaft Twiehausen für Freitag, 10.
Oktober, um 19 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus in der Theodor-
Krausbauer-Str. 11 herzlich ein.
Unter dem Motto „Mitbringen und
Mittrinken“ sind alle Dorfbewoh-
ner und Gäste eingeladen, ihren
bevorzugten Lieblingswein mitzu-
bringen und gemeinsam mit an-
deren zu genießen. Ob rot, weiß,
rosé oder prickelnd - es ist alles

willkommen, was gut schmeckt!
Für das leibliche Wohl sorgt die
Dorfgemeinschaft mit knusprigem
Flammkuchen und herzhaftem
Zwiebelkuchen. Musikalisch wird
der Abend von Kevin Guennoc be-
gleitet, der mit Live-Musik für die
passende Stimmung sorgt.
Die Dorfgemeinschaft Twiehausen
freut sich auf zahlreiche Gäste und
einen harmonischen Abend voller
geselliger Gespräche, guter Mu-
sik und natürlich köstlichem Wein.

Vortrag: „Cosmic Healing nach Anke Evertz“
Gesundheitstreff Lemförde lädt ein: Heilpraktikerin Dörthe Sprick ist
zu Gast im Rittersaal

Dörthe Sprick, Heilpraktikerin fürDörthe Sprick, Heilpraktikerin fürDörthe Sprick, Heilpraktikerin fürDörthe Sprick, Heilpraktikerin fürDörthe Sprick, Heilpraktikerin für
Psychotherapie aus Kirchdorf, istPsychotherapie aus Kirchdorf, istPsychotherapie aus Kirchdorf, istPsychotherapie aus Kirchdorf, istPsychotherapie aus Kirchdorf, ist
am 8. Oktober zu Gast beim Ge-am 8. Oktober zu Gast beim Ge-am 8. Oktober zu Gast beim Ge-am 8. Oktober zu Gast beim Ge-am 8. Oktober zu Gast beim Ge-
sundheitstreff Lemförde.sundheitstreff Lemförde.sundheitstreff Lemförde.sundheitstreff Lemförde.sundheitstreff Lemförde.

Lemförde. Der Gesundheitstreff
Lemförde lädt zu Mittwoch, 8.
Oktober, um 19 Uhr, in den Rit-
tersaal des Amtshofes, Hauptstra-
ße 80 in Lemförde ein.
Cosmic Healing nach Anke Evertz
ist ein Konzept zur Selbstheilung,
das auf der Idee basiert, dass je-
der Mensch eine tiefe Verbindung
zur Energie des Universums hat.
Laut Anke Evertz können Men-
schen durch diese Verbindung auf
ihre inneren Heilkräfte zugreifen,
um seelische und körperliche Blo-
ckaden zu lösen. Dabei betont sie
die Kraft des eigenen Bewusst-
seins und wie wichtig es ist, ne-
gative Muster loszulassen um

Platz für positive Energie zu schaffen.
Dies möchte Dörthe Sprick, Heil-
praktikerin für Psychotherapie aus
Kirchdorf, in ihren Vortrag näher
erklären und durch Übungen fühl-
bar machen.
Als Gäste sind all diejenigen herz-
lich willkommen, die Interesse an
dem Thema haben. Aus organisa-
torischen Gründen bittet das Team
um Anmeldung bis zum 6. Okto-
ber bei Anne Hoppe unter Telefon
05443/8130, Annegret Jaquet-
Nitschke unter Telefon
05443/8947 oder Karin Framke
unter Telefon 05443/1074.
Der Eintritt beträgt 4 Euro pro
Person.
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Anzeige

20 Jahre Dental Art Windhorst
„Gesund und Kunst“: Kerstin Windhorst lädt für den 12. Oktober zum Tag der offenen Tür ein

Kerstin Windhorst, Zahntechnikermeisterin seit 1997, gründete amKerstin Windhorst, Zahntechnikermeisterin seit 1997, gründete amKerstin Windhorst, Zahntechnikermeisterin seit 1997, gründete amKerstin Windhorst, Zahntechnikermeisterin seit 1997, gründete amKerstin Windhorst, Zahntechnikermeisterin seit 1997, gründete am
15. Oktober 2005 ihr eigenes Dentallabor im elterlichen Zuhause in Levern.15. Oktober 2005 ihr eigenes Dentallabor im elterlichen Zuhause in Levern.15. Oktober 2005 ihr eigenes Dentallabor im elterlichen Zuhause in Levern.15. Oktober 2005 ihr eigenes Dentallabor im elterlichen Zuhause in Levern.15. Oktober 2005 ihr eigenes Dentallabor im elterlichen Zuhause in Levern.

Levern. Kerstin Windhorst, Zahn-
technikermeisterin seit 1997,
gründete am 15. Oktober 2005
ihr eigenes Dentallabor im el-
terlichen Zuhause in Levern.
Was klein begann, mit der Her-
stellung von Zahnersatz und lie-
bevoll angefertigtem Schmuck,
wurde von Jahr zu Jahr größer.
Neue Kunden kamen dazu, es
wurden die ersten Mitarbeiter
eingestellt, sodass die Räum-
lichkeiten irgendwann nicht
mehr ausreichten. Es musste
angebaut werden.
Seit Mai 2011 besteht nun das
Labor in der heutigen Form mit
mittlerweile acht Mitarbeiter/-
innen, aber immer noch in der
Maschstraße 10 in Stemwede-
Levern.
Kerstin Windhorst lädt ein: „Am
Sonntag, 12. Oktober 2025, von
14 bis 18 Uhr, wollen wir uns bei
allen Kunden, Patienten und
Freunden für die jahrelange
Treue bedanken.“
Wir öffnen für alle Interessierten

unsere Türen. Man kann das La-
bor besichtigen und Schauarbei-
ten rund um den Zahnersatz be-
staunen.
Unter dem Motto „Gesund und
Kunst“ konnten wir folgende Per-
sonen aus der Region gewinnen,
die sich im Innenhof mit ihren

Ständen präsentieren.
• Heike Thiemann

vom Therapiezentrum Levern
• Carola Schmale als Liebscher

& Bracht Therapeutin
• Alexandra Kazmierczak

bietet handgefertigte
Filzarbeiten an

• Anke Raum präsentiert
handgemachte Glaskunst
und Karten

• Sabrina Meier fertigt Ver-
schiedenes aus Beton

• Familie Wallert präsentiert
Edelsteine/-arbeiten

• Hofladen Levern stellt sich
vor

• Sabine Wüppenhorst mit ei-
nem Hospizinfostand

• Miliese - Steffi Niemann Ta-
schen und mehr handmade

Unsre kleinen Besucher werden
viel Spaß mit der Hüpfburg ha-
ben und können sich eine Zahn-
bürste mit ihrem Namen gravie-
ren lassen.
Selbstgebackener Kuchen und
Bratwürstchen sorgen für das
leibliche Wohl.
Ein Glücksrad wartet mit
schönen Gewinnen auf alle
Besucher.
AAAAAlle Einnahmen werden anlle Einnahmen werden anlle Einnahmen werden anlle Einnahmen werden anlle Einnahmen werden an
das Hospiz in Lübbecke ge-das Hospiz in Lübbecke ge-das Hospiz in Lübbecke ge-das Hospiz in Lübbecke ge-das Hospiz in Lübbecke ge-
spendet.spendet.spendet.spendet.spendet.     Wir freuen uns aufWir freuen uns aufWir freuen uns aufWir freuen uns aufWir freuen uns auf
Ihren Besuch!Ihren Besuch!Ihren Besuch!Ihren Besuch!Ihren Besuch!

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Rassegeflügelschau des RGZV Oppenwehe
270 Enten, Hühner, Zwerghühner, Tauben und Ziergeflügel geben
umfassenden Einblick in die Vielfalt der Rassegeflügelzucht

Am 11. und 12. Oktober findet dieAm 11. und 12. Oktober findet dieAm 11. und 12. Oktober findet dieAm 11. und 12. Oktober findet dieAm 11. und 12. Oktober findet die
98. Ortsschau des Rassegeflügel-98. Ortsschau des Rassegeflügel-98. Ortsschau des Rassegeflügel-98. Ortsschau des Rassegeflügel-98. Ortsschau des Rassegeflügel-
zuchtvereins Oppenwehe in derzuchtvereins Oppenwehe in derzuchtvereins Oppenwehe in derzuchtvereins Oppenwehe in derzuchtvereins Oppenwehe in der
Ausstellungshalle des Vereinshei-Ausstellungshalle des Vereinshei-Ausstellungshalle des Vereinshei-Ausstellungshalle des Vereinshei-Ausstellungshalle des Vereinshei-
mes statt. (Symbolfoto)mes statt. (Symbolfoto)mes statt. (Symbolfoto)mes statt. (Symbolfoto)mes statt. (Symbolfoto)

Oppenwehe. Am 11. und 12. Ok-
tober findet die 98. Ortsschau des
Rassegeflügelzuchtvereins Op-
penwehe in der Ausstellungshalle
des Vereinsheimes, Specken-
damm 25, statt.
Es werden rund 270 Enten, Hüh-
ner, Zwerghühner, Tauben und auch
Ziergeflügel vertreten sein, die
somit einen umfassenden Einblick
in die Rassen - und Farbenvielfalt
der Rassegeflügelzucht geben.
Die Schau ist am Samstag, 11.
Oktober, von 15 bis 19 Uhr, und

am Sonntag, 12. Oktober, von 9
bis 17 Uhr für Besucher geöffnet.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
Am Samstag um 14:30 Uhr wer-
den die Kinder, Eltern und Be-
treuer der Kindergärten aus Op-
penwehe und Oppendorf erwar-
tet. Dabei werden die Preise des
im Vorfeld durchgeführten Mal-
wettbewerbes überreicht.
Der Sonntagmorgen beginnt um
10 Uhr mit dem traditionellen Früh-
schoppen, in dessen Rahmen die
Siegerehrung vorgenommen wird

und einige Auszeichnungen und
Ehrungen verliehen werden. Für
das leibliche Wohl der Besucher
und Gäste wird gesorgt.

Frühstück im Schützenhaus
Schützenverein Reiningen e.V. von 1904 lädt ein
Reiningen. In Verbindung mit dem
Vereinsmeisterschafts- und Bedin-
gungsschießen besteht am Sonn-

tag, 5. Oktober, die Möglichkeit,
von 9:30 bis 10:30 Uhr an einem
Frühstücksbuffet in der Schützen-

halle teilzunehmen. Die Kosten für
das Frühstück belaufen sich auf 9
Euro. Anmeldungen bis zum 3. Ok-

tober bei Peter Stockmann unter
Telefon 0170 7361178 oder per E-
Mail an: p.stockmann@arcor.de
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PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 10.-12. Oktober 2025

Unser Ladengeschäft bleibt am 10., 11. + 13.10.2025 geschlossen!

· täglich HU/AU   · Wintercheck
· Radsatz umstecken und einlagern

57. Norddeutscher Ponymarkt in Hunteburg 
Das größte Volksfest im Wittlager Land 

Es ist wieder so weit: 
Der Norddeutsche Ponymarkt mit 
dem traditionellen Viehmarkt, der 

Kleintier- und Gewerbeschau so-

vom 10. bis 12. Oktober 2025 auf 

dem Marktgelände in Hunteburg 
statt! 
 
Am Freitagnachmittag öffnet die 
Gewerbeschau um 15.00 Uhr, und 
ab 17.00 Uhr startet der Markt     

-
ten. Anschließend folgt die Eröff-

nungsfeier mit Marktbierprobe 

Kolpingkapelle Hunteburg sowie 
der Dersa Highlanders – Dudel-

sackspieler.  

Der traditionelle Viehmarkt be-
ginnt bereits um 6.00 Uhr mit dem 
Viehauftrieb. Dort wird gefeilscht, 
gehandelt, gefachsimpelt und ge-

sind auch heute noch Ponys, Schafe 

-
nen.  

Freitag- und Samstagabend lädt 

Feiern ein. 

Reflexintegration
für mehr Gleichgewicht in Alltag und Schule

• Still sitzen fällt schwer?
• Pullover, Mützen, Jacken - alles geht verloren?

• Starke Wutausbrüche sowie geringe Impulskontrolle?

Fördern, stärken und begleiten –
kennst du diese Schwierigkeiten?

www.friederike-pundt.de
0 54 91 / 90 59 69
Gartenstraße 13 in 49401 Damme

Ihr wollt diesen Ärger hinter euch lassen? –
Besucht mich auf dem Ponymarkt !



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 39 | Freitag, 03. Oktober 2025 | Kw 40 | Rautenberg Media 23

PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 10.-12. Oktober 2025

Im Gewerbegebiet III · Scheelenkamp 6 ·  49163 Hunteburg
Tel 0 54 75 - 17 54 · www.kuechenwillmann.de

Wir wünschen

  viel Spaß 

auf dem

 Ponymarkt!

Jahre
35

Im Anschluss an die Eröffnungs-
feier starten ein DJ und die Band 
LiveSensation die große Zeltparty 
– eine Zeltparty, die Hunteburger 
und Freunde aus Nah und Fern zu-
sammenbringt. Am Samstagabend 
steigt die Megaparty PonyBeats: 

Fünf DJs aus der Region legen 
auf. In diesem Jahr sind DJ Knippi, 
JanDeejay, Blake, LUCA-B und Ex-
Chaint dabei.  

Der Sonntag bietet in diesem Jahr 
gleich mehrere Highlights: 

Vereinscontest zum Jubiläum der 

Sparkasse Osnabrück statt. An-
schließend wird der Markt 2025 
mit bayrischer Musik und Schunkel-
schlagern von den Lerchentalern 
im Festzelt zünftig ausklingen.  

An allen drei Tagen wird eine um-

fangreiche Gewerbeschau im Zelt 

und im Freigelände geboten, die 
einen repräsentativen Querschnitt 
durch Handel und Gewerbe der 
Ortschaft Hunteburg und Umge-
bung zeigt. 
Der Eintritt in die Gewerbeschau 
ist frei. 
Darüber hinaus bietet der Pony-
markt ein buntes und vielfältiges 
Programm mit dem Trödelmarkt 
(SA und SO) und der Kirmes.  

Der Ponymarkt ist in den vergan-
genen Jahren in seiner Größen-
ordnung gewachsen und hat eine 
überregionale Popularität erreicht. 
Kommen auch Sie vorbei und las-
sen Sie sich überzeugen!  

Auf geht’s zum Norddeutschen

Ponymarkt nach Hunteburg!  
Das Marktprogramm und weitere

www.ponymarkt-hunteburg.de.
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PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 10.-12. Oktober 2025
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Zeltplan       Norddeutscher Ponymarkt 2025

Stand 01.09.25
Änderungen vorbehalten.

Unsere Highlights zum 57. Norddeutschen Ponymarkt in Hunteburg
Der traditionelle Viehmarkt:

Früh aufstehen lohnt sich: 
Um 6:00 Uhr beginnt der Viehauf-
trieb. Langsam geht die Sonne über 
dem Marktgelände auf, und das 
Gackern der Hühner sowie das Krä-
hen der Hähne ist zu hören. Neben 
dem Federvieh stimmt das Blöken 
von Schafen und Ziegen mit ein. 
Und natürlich darf das Wiehern der 

Pferde und Ponys nicht fehlen. 
Viele Tiere werden am Samstagvor-
mittag zur Schau ausgestellt, und 
das ein oder andere Tier steht auch 
zum Verkauf. Seit über 50 Jahren ist 
dieses Ambiente das Herzstück des 
Ponymarktes in Hunteburg und soll 
es auch bleiben. 
Über das Geschehen auf dem Vieh-
marktgelände hinaus ist ein Klein-

tierzelt angegliedert. Hier stellen 
Züchter der Region Kleintiere (Ge-

am Samstag als auch am Sonntag 
vor.  

Die Gewerbeschau (Eintritt frei):

Aushängeschild des Ponymarktes 
ist die große Gewerbeschau! Ein 
Rundgang über die knapp 2.000 

Marktbesuch. Rund 50 Aussteller 
der Region präsentieren dort ihre 
Produkte. Es wird ein Querschnitt 
aus Handwerk, Haus- und Hofar-
tikeln, Technik, Einrichtung, Foto-

-
handel, Fahrrädern, Infoständen u. 
v. m. geboten. 
Zudem ist auf dem Ponymarkt 
eine sehenswerte Gewerbeschau 

stolz, sagen zu können: Die Gewer-
beschau im Freigelände ist noch 
größer und vielfältiger geworden. 
Maschinenliebhaber haben hier auf 

Radlader, Rasenmäher, aber auch 
Autos und Motorräder verschie-
dener Marken, Oldtimer und Bau-
maschinen sind zu sehen. Ebenso 
gehören Schmuck, Haushaltswaren 
und Bedarfsartikel für den Heim-
werker dazu.  

Der Trödelmarkt:

Altes und Neues – eine Vielfalt an 
Waren für den Haushalt, Kleidung, 
Schmuck oder Krimskrams sind am 
Samstag und Sonntag auf der ge-
sonderten Fläche gegenüber dem 

Wir wünschen viel Spaß auf dem Ponymarkt!Wir wünschen viel Spaß auf dem Ponymarkt!
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Wir haben 

mehr auf

dem Kasten !

Unsere Ponymarktangebote!
Justus
Agero

2.0
Speckstein

7 kW 

Justus
Usedom 7

Speckstein
7 kW

Justus
Pelletofen
Sia weiss
8 kW 

1999,–
Justus
Kochmaschine
Linz
7 kW 1250,–

Fireplace
Tuvalu

Speckstein
6 kW

Fireplace
Budapest

Sandstein
6 kW

Marktpreise

gültig 6.10.

bis 18.10.2025

Anlieferung, Montage sowie
Schornsteinbau gegen Aufpreis möglich.

Besuchen Sie uns in unserem Geschäft
an der Hauptstraße 2 in Hunteburg !

Hauptstraße 2 · HUNTEBURG · Tel. 0 54 75 - 3 28
www.hoffmeister-hunteburg.de

Haas + Sohn
Salzburg

7 kW

2215,–

Unsere Ponymarktangebote!

Justus
Faro 
Top Stahl
6 kW

1939,–

799,–

1790,– 2399,–

1200,–
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PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 10.-12. Oktober 2025

Einfach mal drüberschlendern, gu-
cken, angrabbeln und kaufen …  

Die Kirmes:

Zu jedem Jahrmarkt gehört auch 
eine bunte Kirmes. Die gibt es auch 
in Hunteburg. 
Für die Kleinen gibt es verschiede-
ne Fahrgeschäfte: das klassische 
Kinderkarussell, die Schleifenbahn, 
das Flugkarussell oder auch Kin-
derautoscooter sind auf dem Platz 

Auch für alle großen Kinder gibt es 
die Möglichkeit, eine wilde Fahrt zu 

drehen: Breakdance, Autoscooter, 
Scheibenwischer und die Raupen-
bahn stehen bereit.  

Das kulinarische Angebot:

„Currywurst – Pommes weiß, bit-
te“ – aber damit nicht genug! Auf 
dem Ponymarkt gibt’s das volle 
Schlemmerprogramm: von Pizza, 
Burgern und Reibekuchen über 
Fisch, Gyros, China-Nudeln, Na-
ckensteak, Champignons und Ge-
müse sowie Schinkenbrot bis hin 
zu Schokofrüchten, Crêpes, Churros 
und Eis. Und damit nicht genug!  

Nuxolls Zeltküche:

Hier wird gute Hausmannskost ge-
boten, da dürfen mittags Schnitzel 
und Rouladen nicht fehlen. 
Außerdem wird hier am Samstag-
morgen Frühstück und an den 
Nachmittagen eine große Kuchen-
tafel angerichtet. Für lahme Füße 
sind hier genügend Sitzplätze, um 
einmal eine Pause einzulegen.  

Das große Festzelt:

Das große Festzelt steht im Zent-
rum des Marktes. Tagsüber ist auf 
der Bühne immer Programm. Egal 
ob Eröffnungsfeier, Marktverlo-
sung, Kinderdisco oder der Spar-
kassen-Vereinscontest am Sonntag 
– hier ist immer was los.  
Und an den Abenden steigt hier na-
türlich die Party!  

NEU – Die Weinlounge:

Ein Ort zum Verweilen in den 
Abendstunden soll die Weinlounge 

sein. Zwischen Gewerbeschau und 
Festzelt ist ein Projekt zwischen 
dem Festwirt Hendrik Nuxoll – NVS 
Events – und dem langjährigen 
Aussteller Weinhaus Böttger ent-

auch nach Schließung der Gewer-
beschau noch einen gemütlichen 
Platz.  

Die Eröffnungsfeier:

Nachdem am Freitagnachmittag 
die Böllerschüsse zu hören waren 
und die Hunteburger Kindergarten-
kinder Luftballons haben steigen 
lassen, beginnt der Markt ganz 

-
den die Gäste im Festzelt mit dem 
Fassbieranstich begrüßt. Neben der 
Kolpingkapelle Hunteburg beglei-
ten die Dersa Highlanders Dudel-
sackspieler die Eröffnungsveran-
staltung.  

Freitagabend – der Hunteburger 

Abend!

Wir suchen

Azubis für 2026

Energieberatung für Neubau & Bestandsgebäude

Viel Spaß auf dem

  Ponymarkt in Hunteburg!
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PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 10.-12. Oktober 2025

wünscht viel Spaß auf dem Ponymarkt

Besuchen 

Sie unseren

Stand auf  dem

Ponymarkt!

Direkt nach der Eröffnungsveran-
staltung, ab 19:00 Uhr, kann die 
Party beginnen. 
Auf einer guten Zeltparty darf sie 
nicht fehlen: Die Band *Live Sensa-
tion* und ein DJ sorgen für die rich-
tige Musik! Die Gäste können sich 
auf eine Mischung aus Top-40-Hits, 
angesagtem Schlager und Rock- 
und Pophits der letzten 30 Jahre 

freuen. Genau die richtige Veran-
staltung: Hier treffen sich Freunde 
des Ponymarktes und Bekannte aus 
und um Hunteburg wieder.  

Samstagabend – PonyBeats: 

Party total auf dem Ponymarkt! – 
Fünf DJs der Region legen auf und 
feiern die größte Zeltparty des Jah-
res im Wittlager Land. 

Nur auf dem Ponymarkt gibt es 
dieses starke Team aus DJ Knippi, 
JanDeejay, Blake, LUCA-B und Ex-
Chaint.  

200 Jahre Sparkasse Osnabrück – 

Gemeinsam feiern:

Die Sparkasse Osnabrück möch-
te dieses Jubiläum „gemeinsam 
feiern“. Der Ponymarkt wird Teil 
des Jubiläums und Ausrichter des 
Vereinscontests in der Gemeinde 
Bohmte. 
Was heißt das jetzt genau?!  
Die Sparkasse hat die Spenden-
plattform „WirWunder“ ins Le-
ben gerufen. Vereine haben hier 
die Möglichkeit, Projekte durch 
Spendengelder und Unterstüt-
zung der Sparkasse zu realisieren. 

auf der Bühne im Festzelt der Ver-
einscontest der Gemeinde Bohm-
te statt. Fünf Vereine haben die 

Möglichkeit, sich zu präsentieren.
Via Applaus entscheidet das Pub-
likum über das beste Projekt, und 
der Verein kann sich über weitere 
2.000 € freuen. (www.gemeinsam-
sparkasse-feiern.de)  
Darüber hinaus ist die Sparkasse
auch am Samstag und Sonntag mit
dem Tortentruck und einem Schwe-
beballon in der Gewerbeschau an-
zutreffen.  

Sonntagnachmittag – Zünftige 

Stimmung mit den Lerchentalern:

Sie sind wieder da! Nach fast 10
Jahren kann sich das Publikum
wieder auf die Kultband „Die Ler-
chentaler“ freuen. Eine Band, die 
bayrisch kann und für Stimmung 
und Schunkellaune sorgt. Bis in den 
Sonntagabend soll hier ein zünfti-
ger Marktausklang im Festzelt ge-
feiert werden.  

www.ponymarkt-hunteburg.de
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Life House SingingRock im Life House

MuuskeMuuskeMuuskeMuuskeMuuske

Kevin GuennocKevin GuennocKevin GuennocKevin GuennocKevin Guennoc

Hutkonzert
mit Hanna Meyerholz

Hanna MeyerholzHanna MeyerholzHanna MeyerholzHanna MeyerholzHanna Meyerholz

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“Kulturtreff „Q“
Hanna Meyerholz spielt America-
na und Folk - mal mit Leichtigkeit
aus dem Bauch heraus, mal mit
aller Schwere aus dem Kopf, immer
ursprünglich, immer authentisch.
Dabei kann man sich Hannas war-
mer, intensiver Stimme, einfach
nicht entziehen. Man hört dieser
Stimme einfach gerne zu, wie sie
begleitet von reduzierten Gitarren-
klängen leise Geschichten erzählt.
Ein Muss für Fans von guter, hand-
gemachter Musik.

Gesangs-Workshop
mit Annette Steinkamp

Annette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette Steinkamp

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Der Workshop wendet sich an alle,
die im Chor als Hobbysänger*in
singen, mit ihrer Band die Bühne
rocken oder vielleicht einfach mal
ausprobieren wollen was mit ih-
rer Stimme noch alles möglich ist.
Annette Steinkamp ist nicht nur
eine der besten Gesangs-Coa-
ches, sie hat mit echten Größen
wie Sarah Connor, Farin Urlaub,
Herbert Grönemeyer und vielen
mehr gearbeitet. Sie weiß, was
eine Stimme braucht - und wie sie
zum Strahlen gebracht wird.
Die Teilnehmer bringen ihren Song
mit und dann geht’s richtig los: Sie
arbeiten an ihrer Technik, daran, wie
sie einen Song zu ihrem Song ma-
chen und verbessern ihre Bühnen-
präsenz. Es gibt eine individuelle För-
derung, denn die Teilnehmer kön-
nen das Thema aussuchen, das sie
gerade am meisten brauchen - ob
Technik, Interpretation oder Bühnen-
präsenz. Annette Steinkamp wird sie

dabei mit wertvollen Tipps und
Techniken versorgen, die die Stim-
me auf das nächste Level heben!
Anmeldung:
anmelden.life-house.de
Teilnehmer ohne Online-Zugang
können sich direkt im Life House
anmelden.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Wildfremde Menschen kommen
zusammen um gemeinsam zu sin-
gen. Gesungen wird zusammen
mit Kevin Guennoc, der mit sei-
ner Gitarre durch den Abend führt
und den Ton angibt.
Es kann und darf jeder mitsingen
der es möchte. Vorkenntnisse sind
nicht notwendig. In lockerer At-

mosphäre treffen sich sangesfreu-
dige Menschen und bilden eine
bunt gemischte Sangesschar. Mit
viel Spass geht es ohne Proben
ans gemeinsame Singen. Auf der
Bühne steht Kevin Guennoc, der
die muntere Sangesschar mode-
riert und vorsingt. Der Spaß am
gemeinsamen Singen steht dabei
im Vordergrund.
Vorverkauf: www.jfk-stemwede.de

Mit „Muuske“, die Alternative Rock
und Pop-Punk und „CaFinta feat.
PeteFinne“, die Akustik Poppunk
spielen, stehen am Samstag, 11.
Oktober, um 20 Uhr, gleich zwei
Female Fronted Rockbands auf der
Bühne des Life House.
Bei „Muuske“ wird mit energiege-
ladenem Sound und der sanften und
zugleich rotzigen Stimmakrobatik
der Frontsängerin die Popmusik
nochmal neu erlebt. Sie teilten sich
die Bühne mit Fanta4, Alice Merton,

Zebrahead und Rantanplan.
Wer Akustik Poppunk aus den frü-
hen 2000er Jahren mag, ist bei
„CaFinta feat. PeteFinne“ an der
richtigen Adresse. Mit im Gepäck
ist ihr markanter, frecher und me-
lodischer Sound. PeteFinne spielt
die Leadgitarre und überzeugt mit
seinen Riffs und Solos. CaFinta
spielt die Rhythmusgitarre und
singt. Sie verbindetdie Lyric mit
Harmonien, die ins Ohr gehen.
Vorverkauf: www.jfk-stemwede.de

Ein gutes Leben trotz
Demenz (Basiskurs)
Einen kostenlosen Basiskurs „Ein
gutes Leben trotz Demenz“ für
pflegende Angehörige und
Nachbarschaftshelfer*innen bie-
ten „PariVital“ und der JFK Stem-
wede im Life House an.
Jährlich erkranken etwa 1.300
Personen im Kreis Minden-Lübbe-
cke an einer Demenz. Sie werden
zumeist Zuhause von ihren Ange-
hörigen gepflegt und betreut. Die
häufig stark belasteten pflegen-
den Angehörigen sollen durch den

Kurs die Grundlagen der Demenz,
der Krankheit des Vergessens, er-
fahren und Verständnis für das ver-
wirrte Verhalten entwickeln.
Der Kurs findet jeweils von 18 bis
20 Uhr statt und beginnt am 9.
Oktober. Weitere Termine sind der
16., 23. und 30. Oktober sowie
der 6. November.
Anmeldung: anmelden.life-house.de
Teilnehmer ohne Online-Zugang
können sich direkt im Life House
anmelden.
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag:Bewegung im Berufsalltag:Bewegung im Berufsalltag:Bewegung im Berufsalltag:Bewegung im Berufsalltag:
Kleine Schritte mit großer Kleine Schritte mit großer Kleine Schritte mit großer Kleine Schritte mit großer Kleine Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Studien zeigen, dass ergo-
nomische Möbel und eine gute
Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergo-
nomischen Arbeitsplatz sind indi-
viduell angepasste Stuhl- und
Tischhöhen, eine Monitorpositi-
on auf Augenhöhe mit ausreichen-
dem Abstand sowie eine gute Be-
leuchtung durch natürliches Licht
und blendfreie Lampen. Auch eine
ruhige Arbeitsumgebung mit

akustisch optimierten Räumen oder
Noise-Cancelling-Technik kann der
verbesserten Konzentration beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlenohlfühlen
steigert die Motivationsteigert die Motivationsteigert die Motivationsteigert die Motivationsteigert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-
len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern
möchte, sollte nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich überzeu-
gen. Ein gesunder Lebensstil und
ein aktiver Umgang mit dem Ar-
beitsalltag können dabei ein ech-
ter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wichtige
Grundlage für beruflichen Erfolg. Wer
Bewegung, Ergonomie und Komfort
in den Arbeitsalltag integriert, schafft
die besten Voraussetzungen für eine
produktive Karriere.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025Freitag, 10. Oktober 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
versierte Haushaltshilfeversierte Haushaltshilfeversierte Haushaltshilfeversierte Haushaltshilfeversierte Haushaltshilfe
M/W/DM/W/DM/W/DM/W/DM/W/D

fffffür Privathaushalt, 14 tägig ca.3 Std.
Reinigen, Wäschepflege. in Levern
gesucht. Tel. 01717550589

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0171-3991619 Hr. Braun
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Der Kartoffel-Cargo 
kommt zu den Hartmann‘s nach

Glorietta oder Belana
festkochend
Solara
vorwiegend festkochend
Gunda oder Lilly
festkochend
 
je 25kg Sack nur

TOP-PREIS

9| 99
SIE SPARENNSIE SPARENN

Stemwede-Levern!

  Am Samstag, 11.10. 
von 9 bis 14 Uhr

jjjjjjjeeee 22225555kkkkggggg SSSSaaaacccckkkk nnnnuuuurrrr
SIE SPARENN

 €€€€€€€

Stemwede/Levern • Lemförde Preußisch Oldendorf • Lintorf

Stemwede

S4x4x in Ihrer Nähe!

Neunsitzer-Bus wird gerne
von Vereinen und Gruppen genutzt
Zum Klimaschutzkonzept der Gemeinde gehören seit 2024 Carsharing-Angebote des Unternehmens
„Classic CarSharing“ – Gespräch mit Colin Hein auf der Gewerbeschau des Stemweder Marktes

Colin Hein vom Unternehmen „Classic CarSharing“.Colin Hein vom Unternehmen „Classic CarSharing“.Colin Hein vom Unternehmen „Classic CarSharing“.Colin Hein vom Unternehmen „Classic CarSharing“.Colin Hein vom Unternehmen „Classic CarSharing“.
Foto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter GötzFoto: Peter Götz

Von Peter Götz
Levern. Zum Klimaschutzkonzept
der Gemeinde gehören seit dem
Jahr 2024 Carsharing-Angebote
des Unternehmens „Classic Car-
Sharing“. Einen kleinen Überblick
darüber, ob und wie das funktio-
niert, war an den Markttagen am
Stand des Unternehmens vor der
Festhalle zu erfahren. Mitarbei-
ter Colin Hein gab Auskunft über
Erfahrungen und Perspektiven in
Stemwede.
„Die Gemeindeverwaltung selbst
geht mit gutem Beispiel voran,
sie ist unser Ankermieter in
Stemwede und benutzt unser
Fahrzeug am Standort Amtshaus
als Dienstwagen“, berichtete
Colin Hein, dies bilde die Basis
für das Angebot vor Ort.
„Doch auch und gerade Privat-
leute können und sollen den
elektrisch betriebenen Renault

Zoe auf unkomplizierte Weise für
Fahrten buchen“, betonte er. Das
funktioniere per Smartphone-App
mit vorheriger Anmeldung recht

unkompliziert, gab er zu verste-
hen, aber natürlich sei diese Art
des Carsharings bisher, auf Grund
der Flächenstruktur der Stemweder

Dörfer, für einen Großteil der Men-
schen dort nicht wirklich prakti-
kabel.
Doch es gibt noch ein zweites An-
gebot in der Gemeinde, und zwar
am Schulzentrum in Wehdem. Dort
steht ein Diesel-Bulli mit 9 Sitz-
plätzen plus Anhängerkupplung
und Rollstuhl-Rampe für die Car-
sharing-Kunden bereit.
„Anders sieht es beim Kleinbus,
einem Renault Master aus, der
ist öfter unterwegs und wird
besonders von Vereinen und Grup-
pen gerne genutzt“, machte Co-
lin deutlich, „und das ist offenbar
die Richtung in die unser Angebot
in Stemwede dauerhaft gehen
könnte - ganz wichtig ist, dass
uns viele Leute in Stemwede
kennenlernen, darum bin ich
heute hier auf dem Markt und
freue mich über die vielen inter-
essanten Gespräche.“
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INNOVATIVES

KÜCHENDESIGN  
FINDEN SIE BEI UNS!

Über 200

MUSTERKÜCHEN stehen

bei UNS zum VERKAUF bereit! 

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN
NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

SCHAUEN

SIE SICH

GERNE BEI

UNS UM!


